
Halle Dienstag 1 Vellage zu Nr 177 der SaaleZeitung
ſtelle 178 Millionen M betragen 25 Millionen weniger als im
Jahre 1885 Da die Prodnktion der wichtigſten Stapelartikel
des Bezirks Spiritus Kupfer und Silber ausgenommen

Deutſches Reich
Der durch den Bundesrath eingeführte Zoll auf

Petroleumfäſſer erfreut ſich in Handelskreiſen nach wie
vor keiner Zuſtimmung Die Handelskammern haben im
vorigen Jahre ſich vielfach mit demſelben beſchäftigt immer in
der Richtung ſeine Aufhebung herbeizuführen Einen Erfolg
haben ſie aber nicht zu erzielen vermocht denn der Miniſter z
Handel und Gewerbe und der Finanzminiſter Preußens haben
auf dahingehende Vorſtellungen erwidert daß dieſelben keine
Veranlaſſung böten auf eine Aenderung der vom Bundesrathe
im September 1885 getroffenen Beſtimmungen hinzuwirken
Eine ſehr eingehend begründete Vorſtellung war von der

r für Oſtfriesland und Papenburg an den s
ürſten Bismarck in ſeiner Darig als Handelsminiſter

gerichtet worden und ihr haben ſich andere Kammern in
größerer Zahl angeſchloſſen Jn der Eingabe war berechnet
daß durch den Beſchluß des Bundesrathes ein Zuſchlagszoll
von 45 M auf jedes Faß Petroleum eingeführt worden ſei
und wenn dieſer nach den Jntentionen des Bundesrathes auch
nicht zu einer Mehrbelaſtung des Petroleums dienen ſolle ſo
iſt die Kammer doch überzengt daß der Unterſchied zwiſchen
dem Zuſchlagszolle und dem Verkaufspreiſe der Depotſcheine
welcher zunächſt den Händler treffe auf den Preis des
Petroleums geſchlagen werden müſſe Die Handels und Ge
werbekammer für Mittelfranken tritt dieſen Ausführungen mit
dem direkten Hinweiſe auf ihre Erfahrungen bei nur iſt ſie
egen die von der Handelskammer für Oſtfriesland undehbarg im vermeintlichen Intereſſe des

Böttcherhandwerks empfohlene Zahlung einer Prämie bei der
Ausfuhr der Fäſſer weil ſie ſich einen Vortheil daraus nicht
verſprechen kann Auch die Handelskammern zu Leipzig und
Dresden haben ſich und zwar in Beantwortung einer Anfrage
des ſächſiſchen Miniſteriums des Jnnern grundſätzlich für die

änzliche Aufhebung des Faßzolles ausgeſprochen Jn demſelbenSinne äußerten ſich auch noch andere Kammern doch iſt bis

jetzt noch keine Ausſicht vorhanden daß den Wünſchen derſelben
entſprochen werden wird

Dem Kapland wird aus Wilmerseck vom 14 Mai
geſchrieben S M S Sophie kam am 11 d hier an

1 Tage ſpäter als angekündigt Dem Reichskommiſſar
De Goering welcher hier auf das Schiff wartete ſtieß ein
bedauerlicher Unglücksfall zu Während er nämlich im Begriffe
war ſich an Bord zu begeben gerieth ſein Daumen zwiſchen
die Ränder zweier Boote und wurde zerquetſcht Der Schiffs
arzt unterſuchte und verband die Wunde und es iſt zu hoffen
daß die Heilung gut vonſtatten gehen wird Eine Poſt
welche vor etwa 3 Wochen von Otſimbinque hier ankam
brachte die beſtimmte Beſtätigung daß das Kommando Hendrik
Wittbois alles Vieh 2c in der ganzen Gegend weggetrieben
hat darunter viele Thiere welche Hrn Hälbich und anderen
Weißen gehörten Außerdem begaben ſie ſich zu der Pferde
ſtation des Hrn A Körner und nahmen etwa 40 Pferde weg
welche das Eigenthum von Weißen waren darunter dasjenige
des Reichskommiſſars

lPerſonal Veränderungen im IV Armeecorpsv Reclam Hauptm und Comp Chef vom Schleswig Holſtein Füſ Regt
Nr 86 unter Beförderung zum überzähl Major als aggregirt zum I Magde
burg Jnf Regt Nr 26 verſetzt
n S e

Halle den 1 Auguſt
Aus dem Jahresberichte der Handelskammer

zu Halle für 1886
I

Was bisher aus den Berichten der deutſchen Handelskammern
über den Gang der wirthſchaftlichen Verhältniſſe im Jahre 1886
verlautet läßt keine beſondere Befriedigung über die gegenwärtige
Lage der Jnduſtrie aufkommen Bei geſteigerter Produktion
Kinkende Preiſe lautet die Klage von allen Seiten und auch die
Jnduſtrie unſeres halleſchen Bezirkes ſtellt in dieſer Hinſicht
leider keine Ausnahme dar Hören wir welches Geſammtbild
die Handelskammer von Handel und Gewerbe ihres den größten
Theil des Regierungsbezirks Merſeburg umfaſſenden Bezirks ent
wirft Die Ausweiſe der Bankinſtitute an deren Spitze die Reichs
Bankſtelle laſſen auf eine Verminderung der Geldumſätze im
Handelskammerbezirk ſchließen wobei namentlich die Abnahme

des Wechſelverkehrs hervortritt

11 KRarualles
Eine Geſchichte nach Gedächtnißblättern

von
Joſef Rank

Fortſetzung
Der BinderPoldl ſtand bereits vor der Hausthür als Eli

näher kam Er lächelte dieſem freundlich entgegen und hielt
einen Brief in die Höhe

Ein Brief vom Sekretär Eurem Freund, ſagte er Er
grüßt ſchön und wird nächſtens ſelbſt kommen Bereden
wir das und eſſen wir einen Löffel Suppe mitſammen

Eli that etwas bös aber er folgte in die Stube und war
ſehr erbaut von der Liebenswürdigkeit Poldl s In der Stube
begrüßte auch Poldl s Weib die Regerl den Gaſt gar freund
lich und bat am Tiſche Platz zu nehmen

Die Männer ſetzten ſich und Regerl ging ab und zu um
gufzuwarten

v t tüchtig eſſen, ſagte Poldl und dann reden und ver
audeln

Als nach der Suppe ein rieſiges Stück Ranchfleiſch gebracht
wurde lachte Poldl und ſagte Erſchreckt nicht das iſt für
mich Für Euch kommt was Beſſeres

Richtig brachte Regerl einen koſtbar bereiteten Rindsbraten
und ſchenkte die Trinkgläſer voll

Ener Wohl ſagte Poldl und ſtieß mit Eli an Auf die
glückliche Heimkehr der Deputation aus Wien

Eli ſah etwas verlegen drein und erröthete leicht
War ein guter Einfall, ſetzte Poldl hinzu und that als

ob er Eli s Verlegenheit nicht bemerkte Der Herr Sekretär
hat mir s geſchrieben und noch allerlei dazu doch davon
ſpäter Jetzt zugreifen rief er zum Eſſen aufmünternd
Bei Geſchäften ſeid Ihr rühriger

Eli der thatſächlich Appetit hatte und r fleißiges ZuWſen auch ſeiner r zrt etwas zu Hilfe kam ſo te der
ufforderung tapfer doch konnte er nicht umhin zu Poldl s

legte ſt ſhen L i eie ſei hx iſt ſchon recht rührig zu ſein nur muß man nicht inGeſchäften eines gewiſſen Beillionenerken o ekennn

inländiſchen ſuch

derſelbe hat bei der Reichsbank ſind wobei der Händler viel verdiente

geſtiegen iſt ſo dürfte die n für dieſe Erſcheinung in dem
allgemeinen Sinken der Preiſe zu ſuchen ſein

nter der weichenden Tendenz des Marktes hatte weitaus am
meiſten die Mineralöl und ParaffinJnduſtrie zu leiden diejenige
Jnduſtrie deren zu Eingang unſeres vorjährigen Berichtes mit
ganz beſonderer Genugthuung gedacht werden konnte Jnfolgedes enormen Rückganges der Preiſe der konkurrirenden Fett

artikel und ſchottiſchen Paraffine ſind die Preiſe der hieſigen
Paraffine um 20 30 Proz geſunken und um dieſen vollen Betrag
hat ſich der Gewinn des Fabrikanten verkürzt Dabei iſt der
Export faſt ganz zum Stillſtande gekommen und ein Wieder
aufſchwung deſſelben für die nächſte Zeit nicht abzuſehen Der

raunkohlenbergbau als die Grundlage der Paraffin un
Mineralöl Jnduſtrie wird hiervon direkt mitbetroffen Derſelbe
leidet ferner unter der bedeutenden Konkurrenz der böhmiſchen
Braunkohlen deren Einfuhr ſeit einigen Jahren überraſchend
ſchnelle Fortſchritte macht und durch die Verkehrsverhältniſſe be
günſtigt ſich vorzugsweiſe auf das Abſatzgebiet der hieſigen
Braunkohlen richtet Unter dieſen Umſtänden haben alle die
jenigen Gruben welche ſich weder einer vorzüglichen Qualität
ihres Produktes noch der Nachbarſchaft großer induſtrieller Ab
nehmer erfreuen einen ſchweren Stand Vergleichsweiſe günſtiger
liegt das Geſchäft für die Fabrikation von Braunkohlen
Naßpreßſteinen und Briketts welche hauptſächlich für den
Hausbrand Verwendung finden und die im vergangenen re
infolge des andauernd kühlen Wetters einer recht lebhaften Nach
frage begegneten

Der Salinenbetrieb war der gedrückten Salzpreiſe halber
wenig lohnend Um in der Geſchäftslage Wandel zu ſchaffen
uchen die Salinen nach dem Vorgange einiger naheſtehenden
Zweige der chemiſchen Jnduſtrie die Wahrung ihrer Jntereſſen in
dem Abſchluſſe einer Verkaufskonvention

Des Rückganges der Preiſe von Kupfer und Silber ungeachtet
eigt der Kupferſchieferbergbau in ſeinen Erträgniſſen eineSaſſermg indem es der Mangsfeldiſchen Gewerkſchaft gelungen

iſt durch Betriebsmaßregeln und Lohnerſparniſſe ihre Selbſtkoſten
erheblich zu verringern Wenn die Gewerkſchaft jedoch eine Aus
beute von mehr als 2 Mill M vertheilen konnte ſo rührt dies
daher daß ihre Nebenwerke in der Provinz Sachſen und in Weſt
falen Braunkohlengrube Steinkohlenbergwerk Kokereien Forſten
bedeutende Ueberſchüſſe geliefert haben

Die Ziegeleien und Thonwaarenfabriken waren bei
höheren Preiſen und erweitertem Betrieb ſtark beſchäftigt da in
We Hauptabſatzgebieten eine lebhafte Bauthätigkeit herrſchte
Weniger befriedigten die Erträgniſſe der Thongruben und
S ſen rüche Letztere haben mit Transportſchwierigkeiten zu
ämpfen

Die Maſchineninduſtrie hatte im allgemeinen zufrieden
ſtellende Ergebniſſe obſchon ſie minder reichlich als im Vorjahre
mit Aufträgen verſehen war wie die nicht unerhebliche Ver
ringerung der Arbeiterbeſtände beweiſt

Auch die Textil Papier Möbel und Wagen
fabriken ſcheinen durchweg nicht ſchlecht gearbeitet zu habenDagegen führen mehrere chemiſche Fabriken ſowie die
Pianoforte Leder und Lederwaarenfabriken über den
Geſchäftsgang lebhaft Klage

Die abermals recht gut ausgefallene Ernte vermochte an der
gedrückten Lage der Land wirthſchaft nichts zu ändern
Lohnend war faſt nur der Anbau von Gerſte die ihrer vor
züglichen Qualität wegen gute Preiſe erzielte In techniſcher
Beziehung läßt unſere bereits hoch entwickelte Landwirthſchaft
einen ſtetigen Fortſchritt erkennen auch die kleineren Beſitzer ſind
auf alle Weiſe bemüht die ihnen zugebote ſtehenden natürlichen
und künſtlichen Hilfsmittel zur Steigerung der Bodenerträgniſſe
auszunützen Die Viehzucht wird eifrig gepflegt und dahin ge
ſtrebt das benöthigte Pferdematerial durch eigene Aufzucht zu
gewinnen Von den Nahrungsmittelgewerben lieferken die
Mälzerei Brauerei und Schaumweinfabrikation wie
im Vorjahre gute die Müllerei wiederum mittlere die
Stärkefabrikation Spiritusbrennerei unv Cichorien
fabrikation abermals unbefriedigende Ergebniſſe Die Zucker
produktion des Handelskammerbezirks war in der Campagne
1886/87 um etwa ein Fünftel größer als in der Vorcampagne
doch haben bei den niedrigen Preiſen wohl nur die in jeder

et günſtig geſtellten größeren Fabriken mit Nutzen ge
arbeitet

Aus den Kreiſen des Zwiſchenhandels mehren ſich die
Klagen über die Erſchwerung des Geſchäftes durch die Konkurrenz
und durch das Streben der Produzenten ſich unter Umgehung
der Zwiſchenhand den Konſumenten zu nähern Jm Getreide
handel war wenig r Eine Ausnahme bildet der Handel
in Gerſte von welcher in den erſten Monaten nach der Ernte
bedeutende Poſten über Hamburg nach England exportirt worden

Dagegen ſind die im

ca neneZugegeben, ſagte Poldl und füllte die Gläſer wieder
Es wird ſich erſt noch zeigen ob der Menſch auch immer iſt

was er ſcheint Anſtoßen Herr Maier
Eli ſtieß an und warf dem Karnalles einen ſchiefen Blick

zu der ein helles herzliches Lachen verurſachte
Nun Regerl, ſagte nach einer Pauſe Poldl Herr Maier

hat ſich am Braten müde gearbeitet und will bei einem Stück
Kuchen ausruhen her damit

Regerl ging nach der Küche brachte einen hochaufgegangenen
Kuchen ſagte ihn auf den Tiſch ſtellend So hat er die
rechte Wärme aber nicht ſchneiden man muß ihn
brechen

Poldl hob das Glas wieder und ſtieß mit dem Gaſte an
dann ſagte er

Zugreifen Herr Maier Sie ſind ein rühriger braver
Geſchäftsmann mögt Jhr recht viel Lohn und Dank finden
für Eure Mühen
Eli zuckte die Schultern als wollte er ſagen

dieſer Welt
brechen

Lohn von
und ſchickte ſich an von dem Kuchen zu

Feſter zugreifen Mehr gegen die Mitte hin rief Poldl
und Regerl lächelte verlegen gerührt

Eli griff energiſcher zu der Kuchen theilte ſich wie von ſelbſt
und da lag Eli ſtarrte mit heraustretenden Augen danach

lag eine Anzahl neuer Banknoten inmitten des Kuchens
eine anſehnliche Summe betragend

Nun Eli Zugreifen Vom Kuchen eſſen wir alle
das Geſchenk iſt für Euch allein

Eli hatte den Schatz von Banknoten behoben und vor ſich
r ſchwieg aber immer noch und ſtarrte den

oldl an
Nicht wahr Es ſteht doch noch nicht ſo arg mit der

Dankbarkeit der Welt fuhr Poldl fort Das Geld kommt
von meinem Ohm Ich habe ihm vorerzählt von Euren Ver
dienſten ohne Euch hätten Ohm und Bruderkind in Ewigkeit
nichts von einander erfahren und die Erbſchaft wär in Nebel
gufgegangen alſo zugreifen Jhr habt s wohl verdient
Majer Ich hab s Euch mitgebracht

Eli hatte mit krampfhafter Heftigkeit die Banknoten nach

2 Augnſt 1887
Spätherbſte unternommen Konſignationen nach Hamburg völlig
fehlgeſchlagen Dem Viehhandel erwuchſen aus dem ſich ver
ſchärfenden ihnen zwiſchen den Preiſen von Fett und
Magervieh erhebliche Verluſte während die Einfuhr von fremdem
Vieh infolge der vermehrten Anufzucht in der Provinz nachgelaſſen
at Der Düngemittelhandel welcher die hieſige Gegend als eine
einer beſten Domänen betrachten kann mußte ſich den Abſa

durch erhöhte Opfer am Gewinne erkämpfen Jm Paraffinhand
herrſchte angeſichts der geringen Stetigkeit der Preiſe und derim Export eine tiefe Enimuthigung und die
ſtelta ei ihren Abſchlüſſen mit den Produzenten an dieſe viel
ach die Forderung das Riſiko der rückgängigen Marktkonjunktur
u übernehmen Jm Zuckerhandel fehlte es zwar nicht an Nachrage doch war das Geſchäft ſehr geſpannt indem zur Vermeidung

von nachtheiligen Preisſchwankungen nur der jeweils dringende
d Bedarf gedeckt wurde

Ziehen wir aus Geſagtem das Facit ſo müſſen
wir erkennen daß die Lage des Bergbaues der
Landwirthſchaft des Handels ſowie mehrerer
großer Jnduſtriezweige vieles zu wünſchen übrig
läßt Trotzdem aber und obſchon auch in den Kreiſen
des Kleingewerbes geklagt wird ſind wir nicht ge
neigt die allgemeinen wirthſchaftlichen Verhält
niſſe unſeres Bezirks welcher vor vielen anderen
in Hinſicht des Bodens des Klimas und der Abſatz
wege ſo ſehr begünſtigt iſt als gerade unbefriedigend
aufzufaſſen Zahlungseinſtellungen irgend auffälligen Cha
rakters ſind auch im letzten Jahre nicht vorgekommen dagegen
hat die Anzahl der im Handelsregiſter eingetragenen en
weiker zugenommen Die Arbeitslöhne neigten eher zum Steigen
als zum Fallen und wenn auch die Geſammtzahl der induſtriellen
Arbeiter zurückgegangen iſt ſo betrifft dies doch weniger den
einen oder anderen Jnduſtriezweig in ſeiner Allgemeinheit als
vielmehr einzelne Fabriken welche in den Vorjahren eine un
gewöhnlich lebhafte Thätigkeit entfaltet hatten Die Einlagen bei
den öffentlichen Sparkaſſen beſonders auch die kleineren haben
ſich nicht unerheblich vermehrt

Die Kammer hat in ihren Berichten nie unterlaſſen ſolchen
halleſchen Unternehmungen die irgendwie mit Handel und Ge
werbe zuſammenhängen ihre Aufmerkſamkeit zuzuwenden und ihre
Meinung darüber zu äußern Wiederholt hat ſie das auch in
Bezug auf den Plan Hafen und Bahn zu verbinden gethan
Nachdem wir über die Förderung dieſer von der ſtädtiſchen Ver
tretung genehmigten großartigen Pläne lange nick ts vernommen
haben iſt es willkommen über die Angelegenheit durch den
Kammerbericht wieder etwas zu hören und die erneuerte Befür
wortung der halleſchen Verbindungsbahn gegenüber den
trothaiſchen Anſchlüſſen zu vernehmen Als ein weiteres Glied in der
Kette der Veranſtaltungen welche auf die Hebung des Geſchäfts
verkehrs von Halle und Umgegend abzielen iſt das der Verwirk
lichung nahe geführte rege einer Schienenverbindun
zwiſchen Saale und Eiſenbahn zu betrachten dem ſi
bekanntlich ein anderes die Erſchließung der mit reichen Schätzen
des Bodens ausgeſtatteten Mansfelder Kreiſe durch eine Zweig
bahn anreiht

Ueberall wo die Vorbedingungen dazu gegeben ſind gelangt
das Beſtreben zur Geltung die Waſſerſtraßen mit der Eiſenbahn
zu verbinden wir erinnern in dieſer Richtung ſpeziell an die
neuen Hafenanlagen der Elbplätze Magdeburg Dresden und
Rieſa Man darf wohl annehmen daß Halle mit Rückſicht auf
die vorhandenen außerordentlich günſtigen Umladungsverhältniſſe
berufen iſt im Verkehr zwiſchen Nord und Süddeutſchland ein
Hauptſtapelplatz zu werden und einen großen Theil derjenigen
Güter welche heute ihren Weg über Wallwitzhafen Schönebeck
oder Magdeburg nehmen müſſen weil die Umladeſpeſen in Halle
zu theuer ſind an ſich zu ziehen Sehr erheblich fällt der Um
ſtand ins Gewicht daß infolge des durch die Verbindungsbahn
bedingten geſteigerten Verkehrs über Halle dem diesſeitigen Handel
fortwährende und reichliche Gelegenheit zum Bezug und Verſand
gegeben ſein würde während jetzt die Schiffer oft mehrere Tage
auf die Vervollſtändigung ihrer Ladung warten müſſen wofur
ſie ſich natürlich durch höhere Frachtſätze ſchadlos halten Jn
den er aber berechnen Handel und Jnduſtrie ihrenNutzen ſehr häuſig nur nach Pfennigen

Jm beſonderen auch ſei auf die Bedeutung der zu erwartenden
Verkehrsſteigerung für die ger des Weſtens der Stadt
Halle hingewieſen welcher gegenüber der ſchnellen Erweiterun
der Stadt im Oſten und Norden auffallend zurückgeblieben iſt
und nach Lage der Verhältniſſe zurückbleiben mußte Kaum
minder aber wird die Bahnanlage auch dem ſüdlichen Theile der
Stadt zugute kommen da ſich daſelbſt noch zur Anſiedelung zahl
reicher induſtrieller Etabliſſements Raum bietet Die aus der
Verbindungsbahn zu erhoffende beſchleunigte Löſung der ſo
dringenden Schlachthausfrage wollen wir nur nebenher berühren

ne e

desgleichen daß die Stadt ſelbſt an dem r der
Verbindungsbahn betheiligt iſt indem ſie ihren großen Bedarf
an Steinkohlen für die an der Saale gelegene Gasanſtalt gegen

flüchtiger Zählung in die Bruſttaſche geſteckt und rief erſt jetzt
mit bebender Stimme

a biſt Du wirklich in Wien geweſen und nicht krant
gelegen

Poldl erklärte dem Gaſt den Grund ſeines geheimnißvollen
Benehmens Wer vor dem Volke ſich eine Blöße giebt der
wird Zeit ſeines Lebens das Ziel unabläſſiger Hänſeleien
Wäre Poldl nach Einlauf der erſten Nachrichten und auf das
Drängen Eli s hin nach Wien gereiſt und ohne ſichtbaren
Erfolg zurückgekehrt ſo war ſeines Bleibens in Mattendorf
und Umgegend nicht mehr denn die Schadenfreude gerade
derjenigen welche ihn um die in Ausſicht ſtehenden Millionen
früher am meiſten beneidet hatten wäre raſtlos hinter ihm
hergeweſen ihn dem Spott und Gelächter der Gegend preis
zugeben da er ſich einer übereilten Gläubigkeit überlaſſen
Es war alſo Vorſicht nothwendig um keine ſchwache Seite zu
bieten und Poldl behandelte die Erbſchaftsangelegenheit vor
den Leuten um ſo begriffsſtütziger je eifriger er im Stillen
auf ein Mittel ſann in Wien ſelbſt Erkundigüngen einzuziehen
ohne das jemand ihn dort vermuthete

Jch hab meinen Weg nicht umſonſt gemacht, fuhr Poldl
fort der Ohm lebt in Wien er hat mich freundlich auf
genommen die kleine Geſchichte wie wir in s Waſſer gefallen
und er mich herausgezogen hat ihn ſo ergötzt daß er im
dicken Geſicht braunroth worden und in einen Keuchhuſten ver
fallen iſt daß es ausſah es ſei ſein letztes End Aber es
iſt noch glücklich abgelaufen Der Ohm hätte mich gleich ſelbſt
in Wien behalten aber das wär mein eigener Tod geweſen
In dem Getös und Glanz der großen Stadt hätt ich meinen
Geiſt ſo lang und breit er iſt aufgegeben Ich hab michbeim Ohm alſo für Mattendorf wieder ausgebeten und den

Ohm erſucht um ſeinen gütigen Beſuch Den hat er mir
zugeſagt und darum bau ich ihm zwei Oberſtübchen man
wird von da gerade die Stelle ſehen wo wir einmal mit
ſammen ins Waſſer gefallen das wird ihn ſehr erfreuen
es iſt man ſoll s nicht glauben ſein ſchönſtes Erlebniß geweſen
wie er ſagt Aber Maier jetzt ein ernſtes Wort
für Euch

Jch bin verſöhnt, lächelte der Angeredete und taſtete an
die Bruſttaſche und wenn noch etwas zu verdienen iſt n
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Fyrra W erheblichen Koſten durch Fuhrwerk heranbringen
en muß

as nun die techniſche Ausführung des Projektes anbelangt
ſo ſoll die Bahn vom Central bezw Thüringer Güterbahnho
ausgehend und dem BVöllberger Mühlrain folgend am Stadtgut
vorüber die Saale überſchreiten und hierauf die Pulverweiden
durchſchneiden um dann über den Holzplatz durch die Hafenſtraße
am Sophienhafen ihren Endpunkt zu hre Abzweigungennd in lusſicht genommen die Thurmſtraße entlang um den

aſelbſt liegenden bedeutenden Srren den Schienenanſchluß
u zrinögliepen ſowie vom Stadtgut in der Richtung auf die
öllberger MühleWie P unſerem vorigen Jahresberichte bereits geſagt wurde

würde es ſich nicht empfehlen die Bahnverbindung in der Nähe
des eine Stunde unterhalb Halle belegenen Ortes Trotha her
zuſtellen weil ſonſt der Großhandel von Halle genöthigt ſein
würde ſeine Kontore nach Trotha zu verlegen oder dort
wenigſtens Nebenkontore ſowie Niederlagen zu errichten Die
Schiffsfracht ſowohl für Thal als für Berggut iſt nach Trotha
dieſelbe wie nach Halle und die Saaleſchiffe welche ja heute
ſchon die anſehnliche Tragfähigkeit von 6000 Etr erreicht haben
können nicht beliebig ſo beladen werden daß ſie mit Leichtigkeit
zum Theil in Trotha zum Theil in Halle gelöſcht werden können

iejenigen welche wie das ſo häufig der Fall ſteuerpflichtige und
werreie Güter zuſammengeladen haben würden erſt nach Halle
ahren gen um dir nie Auc ber ben e miee
anze Laſt bezw den zollpflichtigen Theil derſe Swürden donn wegen des Umſchlaggutes ihren Weg nach
rotha zurückzunehmen habenW St e mmer ziemlich bedeutenden Lokalbedarf

muß hohen Werth darauf legen recht oft und bei möglichſt kurzerSegen ſeine Guter nicht bis nach Trotha ſondern direkt bis
nach Halle beziehen zu können

Wiſſenſchaft Kunfſt Literatur
Die 59 Akademiſche Kunſtausſtellung

Originalbericht der Saale Zeitung

Berlin 31 Juli
Heute mittag 12 Uhr wurde die 59 Akademiſche Kunſtausſtellung

durch den Kultusminiſter v Goßler in feierlicher Weiſe eröffnet
Obgleich ein großer Theil der berliner Künſtlerſchaft wie die
vornehmeren Kreiſe unſerer Reſidenz ſich zur Zeit auf Reiſen be
findet war die Anzahl der Gäſte doch nicht gering man bemerkte
unter ihnen manche bervorragende und bekannte Perſönlichkeiten
wie z B Paul Meyerheim Geſellſchap Genz Büchting Sieme
ring Minijſterial Direktor Greiff Geheimrath Jordan n a m
Nur Damen waren weniger als ſonſt zu ſehen und Offiziere
fehlten gänzlich Gegen 12 Uhr erſchien Excellenz v Goßler
und bald darauf begann die Eröffnungsfeier im zweiten Saale
des Ausſtellungspalaſtes während das Muſikcorps des 4 Jnf
Regim ſich im erſten Saale aufſtellte der von Kunſtſachen frei
geblieben war
Vor der von hohen Pflanzen umrahmten lebensgroßen Bild
ſäule des Kaiſers ließ ſich der Senat der Akademie nieder und

nahmen die Gäſte an der Spitze der Kultusminiſter
atz
Nachdem der Prieſtermarſch aus der Zauberflöte verklungen

war und der Präſident der Akademie Prof Beckex die Gäſte
begrüßt hatte hielt der ſtändige Sekretär Geheimrath Zoeller
die herkömmliche Einleitungsrede in welcher er auch die gegen die
jetzige Ausſtellung nach der von 1886 früher erhobenen Bedenken be
rührte und die Hoffnung ausdrückte daß auch dieſe Ausſtellung
reichen Nutzen bringen werde Es ſind der Jury in Berlin 1383
Kunſtwerke eingereicht worden von denen 287 zurückgewieſen und
1096 zugelaſſen wurden Dazu kommen 96 Werke von Aus
ſtellern die ohne Prüfung zugelaſſen wurden wie die Beſitzer
der goldenen Medaille und 110 von der düſſeldorfer Jury geſchickte
Die Geſammtzahl beträgt alſo 1302 Kunſtwerke welche beſtehen aus
970 Oelgemälden 132 Aquarellen u ſ 39 graphiſchen Zeich
nungen 147 Bildwerken und 14 architektoniſchen Sachen im Ver
ſicherungswerthe von 3,200,000 M Unter den 787 ausſtellenden
Künſtlern befinden ſich 55 Ausländer eine geringe Zahl welche
durch die noch andauernde Kunſtausſtellung in Venedig jedoch
ihre Erklärung findet Von den 732 deutſchen Ausſtellern ſind
465 in Berlin wohnhaft 76 in Düſſeldorf 26 in Weimar u ſ f
Der Umfang der Ausſtellung iſt nicht ſo groß wie 1886 dafür
aber kommen die Einzelwerke zu beſſerer Geltung und es läßt
ſich erhoffen daß aus ihr die deutſche Künſtlerſchaft reiche
Schaffensfreudigkeit ziehen werde

Jm Anſchluß hieran ſprach nunmehr der Kurator der Kunſt
akademie Kultusminiſter v Goßler die zuverſichtliche Hoffnung
und Ueberzeugung aus daß die deutſchen Künſtler Ruhm und
Ehre finden und beweiſen würden wie ſie nicht auf den Lorbeeren
von 1886 geruht hätten und erklärte die Ausſtellung für eröffnet

Der Präſident der Akademie brachte darauf das übliche drei
malige Hoch auf Se Maj den Kaiſer aus worauf Joachim s

Siegesmarſch den Schluß der Eröffnungsfeier bildete
Dann folgte der Rundgang welcher ſchon auf den erſten Blick

zeigte daß die Anordnung und Vertheilung der Kunſtwerke ſowie
die Dekoration der Räume durch friſchen Raſen

volle geweſen i ch unter den Kunſtwerken ſelbſt feſſeln vieleſofort das W v Recht darf man behaupten daß dieſe
Ausſtellung würdig iſt ihrer großen Vorgängerin von 1886 jetzt
ſchon zu folgen

otiz betr Freilegung des Kölner Domesiſt pedüänigeid noch folgendes mitzutheilen Jn der am
Ponnerbles ſtattgehabten geheimen Sitzung des kölner Stadt
verordneten Kollegiums machte der Hr Oberbürgermeiſter die
überraſchende Mittheilung daß infolge eines Erlaſſes des Kultus
miniſteriums vom 13 Juli welcher auf Veranlaſſung einer königl
Ordre ergangen iſt vor einigen Tagen das Grundſtück der Erben
Selig für den Central Dombauverein behufs weiterer Freilegung
des Domes namens der Stadt erworben worden ſei Er ſuchte
zugleich die Ermächtigung nach die zwiſchen der Hacht und dem
Hauptſteueramt Am Hof gelegenen Häuſer Nr 7 9 11 13 15
und 17 in den nächſten Tagen zu gleichem Zweck zu erwerben
daß nunmehr das ſog Stübben ſche Projekt der Domfreilegung
richtiger Merkens Stübben ſche Projekt baldigſt durchgeführt

werden ſolle Die Kabinetsordre welche die letzten Dombau
Prämien Kollekten bewilligt habe ſei lediglich im Hinblick auf
diejenige Freilegung ergangen welche in dem Stübben ſchen Pro
jekt enthalten ſei Die Entſcheidung über oas Heimann ſche Pro
jekt bleibe vorbehalten Der Erwerbspreis für die jetzt zu be
ſeitigenden Häuſer ohne das Dom Hotel und die Hacht betrage
etwa 600,000 M Die Regulirung des Domhofes wird alſo end
lich vor ſich gehen und die Frage der Freilegung des Domes hat
dahin ihre Beantwortung gefunden daß dieſelbe nach der Süd
ſeite hin erfolgt und das Kaaf ſche Projekt betr die weitere Frei
legung der Weſtportale und der Thürme Anlage einer Kaiſer
ſtraße einſtweilen ad acta gelegt iſt allerdings ſoll auch
darüber eine Entſcheidung vorbehalten bleiben Da man gerade
das Stübben ſche Projekt begraben glaubte gegen welches wie
beſtimmt verlautet hat ſ Z auch das Staatsminiſterium ſich
ausgeſprochen gab die Mittheilung des Oberbürgermeiſters natür
lich zu einer lebhaften Diskuſſion Veranlaſſung Thatſächlich
wurde feſtgeſtellt daß das Stadtverordneten Kollegium als es
1882 ſich damit einverſtanden erklärte daß die Stadt für den
Dombau Verein die zur Freilegung des Domes erforderlichen
Grundſtücke aus den Mitteln des DombauVereins erwerbe weil
der Verein das Expropriationsrecht nicht beſitzt die ſog engere
Freilegung Beſeitigung der Jnſel an der Trankgaſſe und der
jetzt niedergelegten alten Bauten gegenüber dem Südportal des
Domes im Auge gehabt habe Die Kabinetsordre welche die
letzten DombauPrämien Kollekten genehmigte bewilligte dieſelben

für die weitere Freilegung des Domes ohne ein beſtimmtes
Projekt zu bezeichnen Das Stadtverordneten Kollegium ſprach
ſich damals zugunſten des Projekts der Kaiſerſtraße aus Schließ
lich ertheilte das Kollegium dem Oberbürgermeiſter die nach
geſuchte Ermächtigung zur Erwerbung der vorbezeichneten Häuſer
aus den Mitteln des Dombau Vereins bezw nahm Kenntniß
von den bevorſtehenden Erwerbungen die in das Eigenthum der
Stadt übergehen Daher und weil der Dombau Verein nicht die
Rechte einer juriſtiſchen Perſon beſitzt iſt die Mitwirkung des
Oberbürgermeiſters bei Vollziehung des Erwerbungsaktes nöthig
Bei den Erwerbungen iſt der Vorbehalt gemacht daß die Stadt
die Terrains niemals bebauen darf

Die berliner Sternwarte wird bereit ſein allen den
jenigen welche bis zum 6 Aug eine darauf e Anmeldung
einſenden und aufgrund einer gewiſſen Uebung oder Erfahrung in
derartigen Beſtimmungen eine zuverläſſige Beobachtung an einer
guten Uhr in Ausſicht ſtellen in den frühen Morgenſtunden des
19 Aug ſobald ſie das Gelingen ihrer Beobachtung telegraphiſchgemeldet haben eine nbglichſt genaue Zeitbeſtimmung zu ver

mitteln Falls jedoch eine andere dem Beobachtungsort näher
liegende Sternwarte wie diejenigen von Leipzig Halle Gotha
Göttingen oder das Obſervatorium der techniſchen Hochſchule zu
Braunſchweig zur Hilfe beſſer geeignet erſcheint wolle man ſich
an dieſe wenden

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 30 Juli Zur Feier des 60 jährigen Dienſt

jubiläums des kommandirenden Generals des 4 Armeecorps
Grafen Blumenthal fand heute früh großer Weckruf ſtatt
welcher durch alle Theile der vielfach mit Flaggen geſchmückten
Stadt ging Das Rathhaus war zur Feier des Tages beſonders
feſtlich geſchmückt Der Magiſtrat hatte dem bekanntlich in dieſen
Tagen nicht hier anweſenden General ein Glückwunſchtelegramm
überſandt das folgendermaßen lautet

Erfüllt von innigſter Theilnahme geſtatten wir uns
Ew Excellenz zu dem heutigen Feſttage an welchem es Euer
Excellenz durch Gottes Gnade vergönnt iſt auf 60 an Ruhm
und Ehren reiche Dienſtjahre zurückblicken zu können namens
der Stadt Magdeburg die ehrerbietigſten und herzlichſten Glück
wünſche zunächſt auf dieſem Wege zu übermitteln Gott erhalte
Ew Excellenz den ruhmreichen Feldherrn noch lange zum
Heile und Segen unſeres Vaterlandes

pflanzen und Sfringogynuee eine äußerſt ſorgfältige und r

Blumen Topf Der Magiſtrat Bötticher
en S

Vielleicht vielleicht auch nicht, erwiederte Poldl un
gewöhnlich ernſt das Erſte und Wichtigſte iſt für alle andern
Leute muß ich neulich ſterbenskrank und nicht in Wien
geweſen ſein Mit den Millionen iſt s nicht ſo ſicher als
man glaubt Mir hat das Leben und Treiben der großen
Stadt Schwindel gemacht der Sekretär der auch aus unſerer
Gegend iſt hat nicht ſo herausrücken dürfen aber er hat
dem u Ohm zugeredet daß er mir gleich ſo viel an
gewieſen hat daß ich mein Leben lang zufrieden ſein kann
ich aber hab dem Ohm ſelbſt geſagt daß wir einen EliMaier
haben wie s keinen EliMaier weit und breit mehr giebt und
mein Wort hat dann Euer Verdienſt in s helle Licht geſetzt
das hat Euch den Lohn in Eurer Bruſttaſche eingetragen

und das war nicht Betrug ſondern Kar
nalles

Nun lachten beide daß es von den Wänden wiederhallte ſie
ſtießen an und Poldl fuhr fort

Aber da ſchreibt mir der Herr Sekretär daß Jhr in
Wien eine Schuld zurückgelaſſen habt die er weil Jhr es

ſeid h t hatJSch Eine Schuld fragte Eli vo in itztDe fragte Eli vom Trinken erhitzt und
Zwei Dienſtmänner ſind beim Herrn Sekretär geweſen,fuhr Poldl fort und haben ſich daß ſie für ke W

tigen Dienſt am Audienztag zu wenig erhalten ſie hätten erſt
hinterher überlegt daß es ſich bei dem Baron der ſehr frei
gebig iſt um eine namhafte Geldangelegenheit gehandelt habe
und daß ihr Dienſt zu gering belohnt worden ſei Sie haben
daher um einen Nachtrag gebeten und der Sekretär hat f
ihrem Willen entſprochen er erwartet aber daß Jhr Eli

Falretär die fünf Gulden ehrlich und chriſtlich erſetzen

Eli ſchlug heftig auf den Tiſch und rief Keinen Kreuzer
Die Kerle haben o ungeſchickte Verbeugungen gemacht daß ich
vor Scham in Schweiß gerathen bin die

Poldl lachte und fragte Wie kamen aber Diener zur
Audienz Seid Jhr a r Mann hoch v die zwei
Mattendorfer und zwe iſtmänner beim Baron auf
marſchirt Die zwei Dienſtmänner ihre Uniformen waren

doch neu müſſen ſich beſonders gut ausgenommen haben

Eli lächelte verlegen vor ſich dann geſtand er offen was
und wie es ſich zugetragen hat und ſagte Das darf aber ja
niemandem bekannt werden meine Landsleute thäten ſich ihr
Leben lang ſchämen auch darf ja niemand wiſſen daß eine
Deputation beim Herrn Baron in Wien geweſen iſt

Gut, erwiderte Poldl ein Geheimniß iſt des andern
werth Jhr verſchweigt daß ich nicht krank ſondern heimlich
in Wien geweſen bin und ich will das luſtige Erlebniß der
Deputation aus Mattendorf und Umgegend verſchweigen

Sie reichten ſich lächelnd die Hände und ſtießen wieder an
dann fragte Maier mit ſeltſam keuchtenden Augen

Ja aber lieber Karnglles das wird mir Tag
und Nacht keine Ruhe laſſen Wie habt Jhr geſagt
Mit den Millionen iſt s nicht ſo ſicher als man
glaubt

Das hat mir der Herr Sekretär nur ſo nebenher geſagt,
bemerkte Poldl Es ſoll merkwürdig in der Welt zugehen
ganz wie an Tagen wo ſich vom Morgen bis zum Abend
fort und fort Gewitter ſammeln und doch keines zum Ausbruch
kommt weil immer ein Sturmwind früher die Wolken aus
einander jagt So ſagte der Sekretär ſammeln ſich
heutzutage auch Millionen die in wenigen Tagen auseinander
geblaſen werdenl

Eli begann voll Sorgen zu zittern
Karnalles, rief er ſeh Dich vor halte die Hände auf

fange noch ein was Zeug hält eh dem guten Herrn Baron
ein Unglück paſſirt Du biſt s Dir und mir
ſchuldig daß für alle Fälle noch was Ordentliches abfällt
ür uns

Seid ohne Sorgen, erwiderte Karnalles mit der ganzen
üblichen Schelmerei in den Augen Jch bau nicht nur zwei
Oberſtübchen im Haus ich laſſe auch meinen Keller tiefer und
breiter machen ich laß ihn Tag und Nacht offen für die
Millionen die noch kommen ſollen damit ſie ihr Verſteck
finden wenn ſie auf der Flucht zu mir unterwegs ſind
Etwas von einem hinteren Viertel einer Million kann ſich im
ſchlimmſten Fall noch nach Mattendorf und Umgegend ver
laufen

Schluß folgt

Die hieſige Kaufmannſchaft übermittelte dem General eben
falls ihre herzlichſten und ehrerbietigſten Glückwünſche zu ſeinem
heutigen Ehrenfeſte telegraphiſch Die Provinzial Sächſiſche
Kriegerkameradſchaft richtete an den General Ehren
mitglied der Kameradſchaft folgendes Glückwunſchſchreiben

Hochgeborener Herr Graf
Hochgebietender Herr General

Euer Excellenz als dem erſten Ehrenmitgliede der Provinzial
Sächſiſchen Kriegerkameradſchaft ſendet der unterzeichnete Vor
ſtand zu Hochihrem heutigen Ehrentage ſeine treugemeinteſten
ehrfurchtsvollſten Glückwünſche mit ebenſo freudigen als ſtolzen
Empfindungen

Wir alten Soldaten die in unwandelbarer Treue zu unſerem
Allergnädigſten Kaiſer und ſeinen Paladinen ſtehen ſchätzen uns
glücklich daß es gerade unſerer Provinz und dem 4 Armeecorps
vergönnt iſt ein Feſt von einer Bedeutung zu feiern wie ſie
bisher nur die Jubiläen Sr Majeſtät gehabt haben

Sechzig Jahre Soldat und dabei friſch auf dem Poſten
kräftig den Kommandoſtab führend das kann in der That nur
ein Mann wie Eure Excellenz deren Namen der Weltgeſchichte
angehört

Gott ſegne Eure Excellenz auch fernerhin
Jn treueſter Verehrung verharrt

Eurer Excellenz
gehorſamſtes Präſidium c

Unter den ſonſtigen Glückwünſchen befanden ſich ſolche des
Kaiſers und des Kronprinzen ſowie des Prinzregenten
und Prinzen Ludwig von Baiern

h Die thüringer Waldvereine haben es ſich zur Aufgabe ge
macht den Rennſteig dieſe uralte Grenzſcheide Thüringens
und Frankens durch Bezeichnung R in weißer Farbe kennt
lich zu machen Man hofft eine Rennſteigwanderung von Hörſel
bis Blankenſtein zu gewinnen Die v Veltheim ſche Faſanerie
zu Harbke hat in dieſem Jahre 400 junge Faſanen auf
gezogen Jn früheren Jahren wurden die Bruteier von Putbus
bezogen jetzt werden in Harbke jährlich 500 609 Stück zu je
70 Pf verkauft

Verſetzt ſind Der Landgerichtsrath Schimmelpfeng in
Meiningen iſt an das Landgericht Erfurt der Amtsrichter Thür
in Ranis an das Amtsgericht Kalbe a S verſetzt Jn die Liſte
der Rechtsanwälte iſt eingetragen der Gerichts Aſſeſſor Münch
hoff bei dem Landgericht in Magdeburg Die de
Dienſtentlaſſung aus dem Amt als Notar iſt ertheilt dem Rechts
anwalt und Notar Dilſchmann in Hettſtedt vom 1 Okt ab

Hr Wantrup jetzt Geh Regierungs und Schulrath
Dr v Ciriach Wantrup macht nach langer Zeit dadurch wieder
von ſich reden daß er ſich in ſeinem hohen Alter noch von Arns
berg nach Merſeburg verſetzen läßt

Dem Domänenpächter Spötter zu Kloſter Veßra im Kreiſe
a hdegen iſt der Charakter als Königlicher Oberamtmann

eigelegt

Aus Oſtthüringen 29 Juli Ein eigenthümlich an
ziehendes Schauſpiel trat heute Freitag bei Sonnen
untergang am weſtlichen Himmel in die Erſcheinung Es war
8 Uhr als wir daſſelbe gewahrten Die eben untergegangene
Sonne hatte den Horizont mit intenſiv rothem Glanze überzogen
Jn einer Höhe von etwa 10 bis 12 Grad über dem Horizonte
ſland eine vereinzelte Wolke von geringem Umfange Die Rück
ſeite derſelben erſtrahlte im feurigſten Glanze während die
vordere dem Beſchauer zugewendete Seite von grau ſchwarzer
Färbung erſchien Anſcheinend von den grau ſchwarzen Stellen
dieſer Wolke aus erhoben ſich nun ſeltſam von dem klaren
Hintergrunde des Himmelsgewölbes ſich abhebend zwei grau
ſchwarze zu einer einzigen Säule ſchwach verbundene breite
Streifen bis zu einer Höhe von eiwa 60 Grad Mit der zu
nehmenden Verblaſſung des Weſthimmels ging diejenige der be
zeichneten Wolke Hand in Hand und im Zuſammenhang damit
verſchwanden auch die fraglichen Strahlen Die eigenartige Er
ſcheinung mag eine Dauer von etwa 8 Minuten gehabt haben

Der Schulvorſtand in Eiſenach hat für die Volksſchule
daſelbſt die fakultative Einführung des Handfertigkeits
Unterrichts beſchloſſen

Vermiſchtes

sch Schachkongreß Frankfurt a 29 Juli Jn
der heute vormittag ausgefochtenen 16 Runde des Meiſter
turniers verlor Harmoniſt gegen Burn Alapin gegen Metger
Berger gegen Schiffers dagegen erſtritt Zukertort den Sieg überTaubenhaus ebenſo De Tarraſch über Dr Noa 5 Partien
wurden nicht beendigt Schaloppv Scheve v BardelebenBlack
burne Engliſch Gunsberg L Paulſen Fritz Mackenzie Weiß
Jntereſſant war es beim Abbrechen die Partie v Bardeleben
Blackburne zu beobachten eine Partie übrigens die unter
Umſtänden auf die Preisentſcheidung von weſentlichem Einfluß
ſein kann da die beiden Genannten mit Mackenzie annähernd
gleiche Ausſichten auf den 1 Preis haben Beide Spieler waren
nämlich beim 34 Zuge angelangt als v Bardeleben s Kontroll
uhr 1 Stunde 55 Minuten Blackburne s dagegen bereits 1 Stunde
59 Minuten an verbrauchter Bedenkzeit aufwies der erſtere hatte
daher für 6 Züge 5 Minuten der letztere nur noch 1 Minute
Friſt v Bardeleben hatte bereits einen Vortheil erlangt und
ließ ſich einige Zeit zum Nachdenken ſodaß er die 6 Züge in
etwa 3 Minuten abſolvirte alſo ſchließlich noch 2 Minuten erſpart
hatte Blackburne dagegen that von dieſen 6 Zügen 3 ohne jeden
Zeitverbrauch ohne t ſeine Uhr aufzurichten bei zweien über
legte er einige Sekunden und als er ſchließlich den 40 Zug zu
machen hatte d h nicht mehr auf dem Brett ſtellte er
ſeine Uhr auf legte ſie nach flüchtigem Blick auf das Brett ſofort
wieder um die zweite Stunde war inzwiſchen voll abgelaufen
erhob ſich ſchrieb an einem Nebentiſche ſeinen Zug auf und über
reichte ihn dem Turnierleiter in verſchloſſenem Couvert den
Spielregeln entſprechend Jn der 17 Runde am Nachmittag
ewann De Noa gegen du gen ger ein
ür den letzteren recht herber Verluſt da ſein Turnierſtand

durch denſelben weſentli derſne drt wird Ferner verlor
v Scheve gegen Mackenzie Taubenhaus gegen Harmoniſt
v Gottſchall gegen Zukertort mit Remis die Partien
zwiſchen Metger und Berger ſowie zwiſchen e und Alapin
und zwiſchen Gunsberg und v Bardeleben Zwei Partien
blieben unbeendigt SchiffersL Paulſen in welcher L Paulſen
im Vortheil ſteht und BurnD Tarraſch in welcher Dr Tarraſch
zwar einen Bauüern mehr hat der Gewinn aber doch zweifelhaſt
und jedenfalls ſehr ſchwierig iſt Jm Hauptturnier fand
ein Stichkampf der gegen Mittheilung entgegen nicht
mehr ſtatt Mieſes und Richter theilten ſich in den 2 und 3
Barnes und Neuſtadtl in den 5 und 6 Preis Die Preiſe des
Hauptturniers betrugen wie nachträglich noch mitzutheilen iſt
300 175 125 100 50 und 40 die erſten 4 programm
gemäß die beiden letzten über das Programm p nachträglich
vom Kongreßcomite ausgeſetzt Auch im freien Türnier
theilten ſich die 3 Spieler welche mit gleicher ver aus
dem Kampf hervorgegangen waren Vock Seger und Wagner
in die ausgeſetzten PPei Preiſe von 40 und 25 M Eine
Berathungspartle welche geſtern um einen Preis von

30 M geſpielt wurde und in welcher die Hauptturnierſpieler
Mieſes Richter und De Roſenthal die weißen Barnes Bauex
und Crespi Mailand die ſchwarzen Steine führten endete nach
kurzem etwa 20zügigen Kampfe mit dem Siege der nachziehenden
Partei

V V



Eiſenbahnunglück W Sonntag nachm 3 Uhr
fuhr der von Mainz kommende Eiſenbahnzug zwiſchen der Brücke
der MainNeckar Bahn und der Station Louiſa dem bebraer

uge der wegen Entgleiſung mehrerer Wagen von einem früheren
ſtatt um 2 Uhr 55 Min verſpätet von Frankfurt ab

gegangen war in die Flanke Es wurden dadurch 4 Wagen um
eworſen ein Wagen in welchem ſich jedoch keine Paſſagiere
eſanden wurde gänzlich zertrümmert ein Bremſer iſt getödtet

mehrere Paſſagiere ſind dem Vernehmen nach leicht verletzt
Eiſenbahnunfall Am Sonnabend vormittag 11 Uhr

24 Min iſt bei der Einfahrt des Vorortzuges Nr 714 in den
Bahnhof Potsdam die Lokomotive durch Verſagen der Vaknum
bremſe über die am Außenperron befindliche Drehſcheibe hinweg
bis guf das davor befindliche Pflaſter gefahren und mit allen
drei Achſen entgleiſt Sonſtige Störungen ſind nicht vorgekommen
Höhere Betriebsamte waren ſofort zur Stelle

Ein ſchweres Unglück a am Freitag abend die
eines auf dem Bahnhof Weſtend Verlin beſchäftigten

iſenbahnbeamten betroffen Seine im Alter von neun bis drei
zehn Jahren ſtehenden drei Söhne hatten den Auftrag erhalten
auf dem charlottenburger Luiſenkirchhofe das Grab eines An

ehörigen zu begießen es aber vorgezogen lieber nach dem Halen
ee zu gehen um dort zu baden Hierbei gerieth der eine von

ihnen in eine tiefe Stelle und verſchwand vor den Augen ſeiner
Brüder welche ihn zu retten verſuchten dabei aber gleichfalls
untergingen Herbeigeeilten Leuten gelang es nur den jüngſten
der drei Brüder aus dem Waſſer zu ziehen und ihn durch küchtiges
Reiben zum Leben zurückzuführen b verſtarb er trotz ärztlicher
Bemühungen am andern Morgen Die Leichen ſeiner beiden
Bräder waren bis Sonnabend noch nicht gefunden

Feuersbrünſte Am Freitag brannte in Ahlen beiMünſter die Buſchoff ſche Maſchinenwerkſtatt und ſieben Nachbar

gebäude vollſtändig nieder Jn der gehen Stadt Horodenka
wurde am Freitag die Hälfte der den Ringplatz umgebenden Ge
bäude durch eine große Feuersbrunſt in Aſche gelegt Bei dem

in letzter Nr kurz gemeldeten Brande im Kurort Suſſow bei
Zloczöw Galizien ſind 15 Menſchen verbrannt Jn Nürnberg
brach am Sonnabend im Hotel Baieriſcher Hof, dem Abſteige
guarkier des Kronprinzen und anderer Fürſtlichkeiten Feuer aus
Die Feuerwehr wurde ſchnell Herr des Brandes Niemand iſt
verunglückt

lReblaus Bei Biebrich iſt von der Reblaus Unter
ſuchungs Kommiſſion in einem Privatgarten am alten Kaſernen
platze ein Reblausherd entdeckt worden Es wurde das Vor
handenſein der Reblaus an vier amerikaniſchen und zwei deutſchen
Rebſtöcken konſtatirt und ſofort alle Anordnungen getroffen
um eine Weiterverbreitung des gefährlichen Jnſekts zu verhüten

Ueber einen Raubmordanfall der bei Stahnsdorf
einem in der Nähe von Teltow auf dem Wege nach Groß
Machnow Mittenwalde c belegenen Dorfe in v W gegen einen
berliner Einwohner verübt wurde berichten die berliner Blätter
folgendes Der Milchhändler Stichler aus der Steinmetzſtraße
bezieht aus Stahnsdorf ſchon ſeit längerer Zeit die Milch die er
ſich ſelbſt mit ſeinem Fuhrwerke abholt Jn der Nacht zum
Sonnabend 23 g iſt nun bei dieſem Transport Stichler mit
ſeinem jüngeren Bruder auf dem Wege nach Berlin von Strolchen
überſallen und ſchwer verletzt worden Es gelang ihnen nur mit
Noth nach Berlin zu kommen wo ſie zunächſt die Hilfe der
Sanitätswache in der Frobenſtraße nachſuchten Von den Thätern
ſollen bereits drei Müllergeſellen verhaftet worden ſein

Das Feſtmahl der Bulgaren bei dem Prinzen vonKoburg im Schloſſe zu Ebenthal wird in der wiener Deutſchen
Zeitung in folgenden Verſen beſungen

Zu Ebenthal im Schloſſe
Man großes Gaſtmahl hielt
Da hat der Prinz von Kobürg
Drei Stunden Fürſt geſpielt

Und über die Getreuen
Hielt er die Heerſchau da
Elf Kehlen riefen Zivio
Und elffach hallt s Hurrah

He Mundſchenk füll die Gläſerl
Ausrief Herr Ferdinand
Hoch leben die Bulgaren

Hoch leb mein ſchönes Land
Bei perlendem Pokale

Vernehmt mein Manifeſt
Jch komme nach Tirnowa
Das heißt Wenn man mich läßt

Und der Regierung Zügel
Ergreif ich feſt und ſcharf
Jch ordne die Finanzen
Das heißt Sofern ich darf

Den böſen nord ſchen Drachen
Den ſchlage ich auf s Haupt
Erlöſet ſei Bulgarien

Das heißt Wenn man s erlaubt
Und als der Fürſt geendet

Welch Jubeln hört man da
Elf Kehlen riefen Zivio
Und elffach hallt s Hurrah

Zu Ebenthal im Schloſſe
Hernieder ſinkt die Nacht

er Bäume Wipſel rauſchen
Geheimnißvoll und ſacht

Die Gäſte ſind verſchwunden
Rings alles ſtill und ſtumm
Zu Ebenthal im Schloſſe
Des Czaren Geiſt geht um

Bachrichten des Standesamts Halle vom 239 Juli
Aufgeboten Der Kunſt und Handelsgärtner Georg Hermann

Kegel und Luiſe Magdalene Weißberg Gr Ulrichſtr 35 undGeiſtſtr Der prakt et Friedric Otto Zander und Herme
linde Ottilie Anna Engel Angern und Stendal

Geboren Dem Handelsmann Chriſtian Naucke eine Klara
e Liliengaſſe 12 Dem Schloſſer Otto Huſarzewsky ein
dolf Eduard Otto Gottesackergaſſe 15 Dem Kfm Karl Rap
ilber eine Alwine Bertha Gr Klausſtr Demandelsmann Georg Heun eine Emilie Barbara Schmied
traße 39 Dem Schmied denn Gotſch ein Paul Franz
Böllbergerweg 31 Dem Fleiſcher Franz Budler eine Klara
Narie Antonie Friedrichſtr 47 Dem Schuhmachermſtr Albert
angrock ein S Albert Walther Königſtr 22 Dem Bäckermeiſter Richard Schubarth eine Magdalene und eine unben

T Rittergaſſe 16 Dem Handarbeiter rer Bekiesz ein
ranz Georg Gerbergaſſe 5 D b ſtr inris ein gaſſe 6 em Schloſſermſtr Heinrich

unehel T und ein unechel S
Geſtorben Des Fabrikbeſ Ernſt Meinel Ehefrau Th E Bertha

39 J 11 M 7 T Merſeburgerſtr 41b Der Kfm Franuſtus Achilles 26 11 M 22 T Halle a/S Wes vo
alzſiedemſtr m Bandermanni Ehefrau Amalie gebBrömme 72 J 6 M 29 T Graſeweg 15 Des Kfm Karl
midt T I M Mühlberg 10 Der Brauergehilfe Albert

Schönburg 37 J 5 M 18 T Klinih Des Vier v Heinrich
Kipper T Emma 10 M 15 T Gr Berlin es Schmied
Karl Schulze S Karl Athur Walther 5 M 26 T Schmied

ne en etaſſe Des ermſtr Richard Schubarth 5Gr kulergeſſe 15 Ein unehel S

Rudolf Guſtav Friedrich Schmiedſtr 12 Zwei

5 Ziehnng der 4 Klaſſe 176 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 30 Juli 1887 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
81 192 349 58 531 36 650 98 808 75 90 977 89 1230 495 46 593 664

2189 94 377 480 539 40 637 790 899 3021 64 140 365 472 519 87,659
7i6 821 67 73 927 4000 25 79 180 1500 357,72 433 630 834 902 52
5156 209 97 329 529 699 732 45 58 983 6132 304 5 9 90 93 720 76
926 y 7378 3000 402 702 63 973 8047 244 48 71 323 34 6546 650
z t 916 43 9112 1500 242 87 338 431 58 95 553 54 692 745 97 500

19
10014 86 113 56 58 249 52 99 405 8 517 996 11098 163 300 225

84 354 467 500 1500 660 760 300 832 12056 140 230 50 371 514 620
55 780 95 13123 25 60 214 95 337 545 635 930 85 14081 90 95 228
375 465 92 506 10 74 690 761 884 960 63 86 88 15058 284 376 600 96
713 16066 703000 325 415 54 55 71 527 57 722 816 40 922 83 17042
104 297 384 481 525 63 613 737 802 f3000 26 18072 183 300 340 473
300 h 50 56 732 35 45 86 990 14060 63 146 244 60 655 57 928

65
20010 32 380 96 403 42 48 300 599 773 89 924 86 21225 305 407

60 76 86 575 898 22088 150 80 300 206 322 56 695 778 1500
2 23001 70 141 233 434 74 600 21 760 1500 860 941 24017 49 130

361 446 812 60 67 25053 80 3000 153 221 336 51 79 450 57 81 90
584 654 703 980 26054 442 71 501 601 500 36 65 5000 835 50 27011
54 87 190 1500 93 264 78 363 437 505 651 813 18 54 944 28129 59

457 500 60 502 63 653 716 829 81 20139 340 492 531
5

30172 1600 226 30 544 751 81033 51 94 101 278 303 54 83 727 88
349 89 982 32031 267 378 432 61 521 40 90 300 696 737 877 909 12 62 851
32 33416 530 737 808 941 34053 65 204 15 404 710 881 500 971
35052 162 278 353 468 98 513 713 801 945 62 92 36025 128 500 368
460 74 94 701 46 58 37019 46 170 90 232 375 416 551 746 803 38001
89 90 163 203 322 56 74 3000 411 531 630 41 52 731 40 1500 814 56
943 39015 100 287 301 13 63 437 76 504 753 865

40164 273 97 451 559 702 73 41090 146 216 500 54 70 83 334 46
409 21 76 642 51 783 42014 85 1500 251 344 93 423 31 50 67 552 38
99 626 748 991 43048 256 500 386 432 542 74 667 80 773 74 819 60
78 44070 88 163 201 66 82 3540 3000 47 93 449 58 554 715 97 881
300 91 98 922 300 45017 135 362 490 604 500 971 46005 37 172
831 3000 405 7 89 70 13000 49 72 99 13060 4708 320 i
524 630 87 742 90 48103 309 548 300 65 625 713 808 921 61 49318
31 72 521 630 721 31 933

50120 71 370 461 528 87 617 744 65 802 906 43 51000 42 136 62
227 46 81 406 96 612 39 852 73 5001 85 931 1500 63 52004 99 152 69
263 362 7 30 86 996 53063 232 360 95 496 698 831 916 88 54021 83
393 852 85 98 844 46 925 67 55009 41 191 93 671 59 719 843 500 72
56030 124 48 61 296 410 22 38 85 533 618 23 63 76 742 84 863 64 82
87 657089 136 301 38 500 48 460 512 20 65 84 663 816 73 58015 52

1500 596 711 27 59016 42 132 81 233 85 304 641 714 808 907 57
60059 300 247 51 346 64 81 477 85 521 1500 629 708 914 58 83

61385 413 541 500 92 721 975 79 62296 491 917 63063 169 77 292
392 660 873 913 64081 172 240 81 340 490 611 809 36 954 66 300 81
65041 58 255 308 15 5000 595 694 810 53 83 913 70 76 66039 116
277 540 672 3000 89 707 67000 99 182 212 324 486 646 796 827 947
68113 230 326 300 49 300 67 424 33 67 68 534 37 93 673 709 69152
239 300 68 406 513 60 92 604 28 38 806 79 920 52 97

70041 258 367 483 95 515 936 67 1300 71180 81 265 624 97 728
800 7 51 81 920 72013 1500 28 135 67 381 430 525 635 50 722 927 39
1500 97 73056 145 75 270 499 508 20 656 67 82 747 63 81 74436
616 500 59 75088 3090 91 504 32 53 74 93 653 734 3910 82 3000
7 6185 208 20 490 500 580 611 60 905 77258 391 415 674 83 814 61
947 78021 78 5000 240 55 463 607 26 79040 115 500 263 308 55
623 54 59 710 13 866 72

86114 277 519 54 70 1500 753 500 937 42 81013 66 115 27 67
259 317 19 76 457 1500 504 39 13000 668 724 818 913 82046 154 60
332 54 3900 55 416 58 77 589 633 52 924 80 33053 93 300 359 592
619 810 55 84013 79 181 201 19 914 85102 50 315 26 300 545 667 99
861 86039 205 36 64 308 38 96 510 500 642 710 25 85 852 1500 77
87015 30 500 56 60 64 271 86 89 92 545 543 48 763 78 873 990 88015
z 182 lö00 353 512 3000 35 656 74 783 858 946 67 94 89161 246 516

432

5 Ziehtng der 4 Klaſſe 176 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 30 Juli 1887 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
132 43 551 656 93 3000 854 F1000 500 10 53 83 136 299 300 66

818 603 56 842 903 8 48 99 2156 213 300 520 21 73 90 416 70 71 501
10 31 76 770 93 3025 215 35 52 62 442 88 683 86 795 984 4166 246
370 441 360 582 300 87 1300 628 863 75 94 5008 14 55 188 41 204
37 48 328 448 567 794 813 31 50 6031 186 202 418 93 547 748 882
j800 7126 33 353 427 573 639 920 60 8162 96 314 44 476 502 1500
20 26 33 83 609 727 37 862 82 300 920 45 75 9184 229 470 79 531 98
721 906 89 15600

10061 261 610 723 52 964 11049 124 64 392 433 593 883 995 12066

n e e h n15092 206 55 75 336 77 473 96 550 725 40 60 986 16119 69 70 259
381 83 413 41 715 33 861 992 ſ1500 17066 193 217 401 42 96 804
903 18163 88 301 487 91 513 676 87 736 869 957 19091 163 86 297
353 4097 24 514 93

20057 250 343 488 500 513 711 300 30 21082 71 110 27 31 313
553 300 55 609 700 874 22025 102 30 203 57 389 403 943 678 865
23045 209 62 338 42 590 654 735 56 13001 63 800 810 19 47 90 24036
T48 84 216 405 99 608 52 98 25023 56 299 30 47 357 471 86 564 660
797 868 906 26063 158 294 528 47 635 857 62 81 27037 137 68 800
306 42 426 41 585 607 300 840 28008 122 55 312 98 4590 560 86 604
S e

36021 137 45 75 242 358 448 87 31098 102 28 284 304 412 21 43
47 61 543 82 621 47 789 830 32199 356 à12 676 734 818 600 79 935
33010 70 236 404 3000 61 1600 86 531 675 1500 729 803 34119 50
368 419 22 58 501 797 807 21 66 83096 133 56 300 233 90 99 379
421 522 869 36077 86 332 69 552 300 37228 86 500 393 405594 720 813 86 38042 75 78 326 410 27 502 34 56 618 1500 19 20 721
1300 824 974 39034 181 89 206 28 372 428 54 74 96 511 53 785 887

40131 92 203 72 3000 355 439 579 656 30001 915 41192 212 727

43995 218 77 463 7 765 913 e e43133 36 201 423 47 56 562 608 838 926 39 44039 102 53 298 3000
377 516 42 99 697 869 45131 227 63 474 676 81 724 26 78 839 90 463936
145 51 507 680 726 44 816 72 952 47221 31 317 439 66 96 501 68 678
96 833 1800 970 48058 182 240 300 36 52 430 31 526 850 90 924 49026
186 238 44 92 305 50 745 52 95 801 45 55 921 30 51 35 50 88

50086 442 568 77 8000 623 3000 702 853 51333 86 479 645 821
66 957 62198 271 88 303 433 53002 162 45 56 523 652 50 3000 b
93 839 60 912 54247 94 490 429 588 728 861 988 556051 122 24 47
216 80 310 701 836 967 56001 5 165 353 441 510 600 952 57053 97
212 3000 390 729 58102 241 512 43 876 69004 146 50 259 902 407
d 526 88 1500 770 854 94 910 4666074 129 80 3000 222 42 313 37 482 86 600 62 900 61408 48 88
67 868 977 62053 182 305 48 520 82 689 736 849 94 911 40 63331 70
95 451 86 712 49 64 66 75 836 58 300 64053 98 154 246 98 381 1500
532 34 500 77 85 614 724 3000 62 66 831 75 914 74 66022 158 800
60 362 400 42 699 965 66105 48 1500 95 248 673 918 67203 87 341439 59 62 526 648 782 68108 52 88 3000 208 318 567 716 911 69094

272 76 500 455 632 905 300 56
70014 158 343 73 427 516 678 300 701 72 74 816 49 59 92 941

71197 212 465 66 H48 838 922 73 90 72014 134 77 347 1500 409 579
654 3000 945 78030 91 98 351 640 54 71 801 913 3001 20 74062 255

n 202 33 d h e183 202 28 56 1500 351 487 602 724 927 76040 258 528 46 420 o
93 506 711 50 857 906 77255 515 52 580 610 733 82 885 922 76 78012
387 577 622 786 855 923 29 79072 180 209 317 641 48 728 32 803

80054 99 109 322 3000 83 444 93 507 86 668 701 41 866 94 934 39
55 81026 98 206 40 304 42 762 66 970 82033 270 345 59 465 571 639
55 771 814 15 948 50 74 83065 3000 88 267 315 41 457 93 784 878 80
1500 904 84001 10 149 89 242 314 483 504 16 28 622 64 738

976 35010 189 3000 232 90 346 765 80157 58 250 442 77 500 778
336 56 66 93 900 1500 74 87005 13000 127 322 61 419 522 63 809 20
35 55 922 36 43 69 88031 38 95 132 223 38 54 89 361 407 bis

90015 154 202 18 67 96 325 1500 507 610 13 707 52 79 895 91 086152 22 e 454 604 761 65 849 991 94 92007 33 144 275 502 29

e e u e l e u2 8 00e re en n0000 484 538 61 704 883 991 018 66 e

b 2 510004 172 227 713 31 66 992 1500 982 101058 178 271 388 a60
88 89 703 31 803 54 1500 102008 158 277 546 617 799 906 103121
61 252 361 74 488 1500 866 927 1604042 178 89 201 44 89 300 352

93 424 41 947 94 1650615 32 89 124 30 43 64 3000 229 579 500
106420 65 552 692 775 856 59 68 1070601 16 147 408 67 580 640
108082 85 239 315 50 73 300 741 60 906 3 70 95 109175 273
339 401 61 528 33 91 604 700 1500 48 930 45

110128 70 88 90 500 209 414 505 15 52 87 638 59 773 862 94
111151 311 42 64 86 88 430 605 42 300 718 79 915 50 112145 401
12 735 854 82 961 97 113023 61 334 79 500 481 745 72 834 832
114010 3000 31 71 202 24 341 413 539 94 817 115050 155 71 249 311
35 525 40 52 622 92 930 116006 62 122 205 500 44 508 31 602 8 28
56 702 921 62 117240 61 448 65 642 3000 930 63 80 118049 169 76
325 500 89 432 64 87 592 647 724 31 80 88 802 18 75 119201 451 521
61 87 717 819 22 956 59 99

126033 44 183 265 362 487 565 97 656 81 725 69 821 924 121133
61 421 648 711 53 75 82 90 822 70 122086 189 410 93 654 744 974 83
123013 58 219 352 68 402 29 8 735 58 60 61 833 13090 12
587 99 722 79 94 800 80 125048 90 103 44 53 91 1300 229 47 1560
338 66 525 616 26 72 747 49 84 300 87 99 904 126216 83 306 71 416635 794 823 51 127017 54 380 481 563 64 657 890 128019 65 98 389
638 761 802 18 69 933 129011 180 229 322 529 300 671 500 86 702

130006 32 62 500 186 382 91 470 598 778 890 954 131186 277
3000 78 487 661 62 758 916 132001 55 500 70 118 26 213 84 349 93

503 657 808 18 49 940 57 72 133066 134 88 300 90 246 386 639 65
134069 74 76 289 388 571 93 965 135162 346 505 617 87 747 83 89
136076 136 74 223 324 411 682 991 137157 236 426 130090 94
769 94 e hiso 448 69 576 669 92 139005 1500 110 233 348 401

13 6222 8 140041 73 171 301 417 535 661 820 36 55 986 141061 111 457 66
3000 69 1500 584 739 69 935 142026 79 243 61 523 608 23 787
1500 143163 233 38 48 354 72 419 534 779 844 58 922 93 144204

6 27 343 74 412 600 20 45 56 60 80 88 97 813 52 927 42 75 95 5
145087 171 352 95 523 88 626 35 873 90 146435 69 95 575 621
740 55 58 66 147131 206 52 55 668 752 65 870 148225 56 362 401
z z 666ö 149188 205 7 22 81 303 665 421 510 54 300

0 9 5h 86 355 851 927 151175 353 76 40 563 613 736 966
152041 138 41 86 1500 204 83 400 535 91 776 810 1530096 105 278
417 536 677 714 20 922 154194 295 416 557 672 707 81 817 155010
65 721 10 000 853 62 909 16 156009 3000 467 72 541 837 94 5
954 157020 62 161 234 94 405 42 538 88 621 797 924 158034 85
100 32 46 383 511 636 966 159074 88 245 305 73 492 575 662 73 97
772 890 904 16 27 82

160308 56 444 751 882 161169 205 562 3000 756 839 50 77 911
42 46 88 90 162490 521 672 89 801 5 92 163002 3 28 85 108 89 360
63 430 752 66 838 52 92 164037 39 90 166 216 96 345 523 98 653 703
91 905 165015 300 16 33 47 102 254 327 456 94 584 606 974 166057
72 86 137 277 506 80 723 58 819 985 500 167061 195 246 55 327 413
17 515 699 752 82 817 168044 500 50 242 95 321 73 375 76 81 603 51
759 1639010 114 28 3000 330 300 49 51 495 546 659 700 86 915 82

1760240 375 444 50 506 730 987 171064 75 157 80 98 364 447 501
66 840 933 172044 73 127 79 321 74 80 405 773 173275 602 765 950
174021 316 36 93 510 26 738 81 972 93 175046 126 219 79 418 34 511
91 937 68 176137 55 231 351 611 55 83 94 177061 93 231 310 38 76
438 66 700 66 882 966 178007 18 157 221 305 13 300 90 93 460 520

24 66 695 718 906 173067 95 106 16 21 500 219 23 609 760 96

180026 134 213 55 3000 93 329 573 636 3000 41 980 181283
455 745 64 869 986 182273 493 518 99 632 741 183087 500 269 318
78 493 500 69 651 766 864 977 184001 64 67 287 531 58 616 42 45
712 25 60 61 901 185025 32 158 324 82 410 1500 502 25 49 763 83 863
76 922 186015 55 251 60 411 91 580 95 601 704 972 187262 496 537

048 77 122 305 410 529 82 653 734 3000 93 818 962 87 963 78 90

88518 300 87 642 78 847 64
300 869 950 64 98

763 77 867 86 300 188260 350 5000 88 448 94 507 40 686 758 837
942 83 189193 265 345 69 544 616 764 915

28 32 77 178 389 96 582 634 740 982 92180 281 96 342 505 82 636 700
35 815 967 93002 267 500 349 698 811 94174 216 60 92 512 47 74
692 777 830 47 905 300 95001 105 47 94 526 626 59 92 929 939046
203 80 306 16 479 500 19 41 73 738 44 826 32 97129 51 316 411 52 561
610 825 52 908 98035 54 500 104 5000 256 524 652 71 743 60 819
67 e 99518 660 880 971 78100027 53 120 85 254 76 384 726 809 95 101060 238 362 63 700
18 73 539 48 51 632 41 799 914 23 36 72 3000 102080 198 298 343
449 59 574 744 56 810 103118 89 234 55 338 45 82 475 3000 80 536
63 86 88 1300 623 63 707 13 847 104022 68 106 79 297 339 90 541 99
823 30 937 68 91 1605159 72 79 206 400 43 96 504 677 888 166004
274 339 71 547 866 107006 44 55 136 216 87 476 520 650 62 904
108073 127 686 881 89 109167 531 621 29 733 36 93 97 813 963 81

110108 19 300 95 98 441 619 30 741 300 816 111075 88 1500
301 46 56 59 445 3500 536 99 626 812 95 912 97 112045 58 3000 60
262 89 95 382 648 1500 757 87 113027 68 171 212 355 405 693 707

114077 181 229 393 432 553 673 720 955 3000 9h
115060 84 223 336 56 70 404 45 512 816 32 985 98 116107 264 424

117022 202 344 56 416 78 573 93 666 73
89 1300 118044 221 357 427 60 586 649 787 11
153 250 408 86 509 65 609 53 97 739 46 843 950 57

120000 58 88 136 500 426 561 662 870 76 951 300 75 121066
126 27 300 74 500 93 657 88 702 862 300 912 3000 122171 255 340
51 76 466 95 576 500 743 810 56 92 915 123161 228 604 51 708 935
99 124032 78 83 150 224 95 96 346 431 530 39 77 633 52 763 820
125076 151 270 95 475 8837 126185 251 67 391 410 531 630 724
28 82 843 971 127013 63 132 47 48 212 40 72 79 332 50 473 513
655 80 729 128185 99 261 300 498 607 37 705 43 995 129068 217
716 41 5000 805

130285 376 84 538 40 601 53 64 752 75 804 75 956 78 88 3000
131104 61 515 658 702 77 84 970 96 132054 156 335 481 96 500 735
52 87 939 60 133113 1500 266 332 63 420 566 606 69 72 791 865
134132 361 84 427 46 94 729 79 920 135135 301 52 403 74 568 5000
638 54 58 68 928 136035 90 161 66 75 361 85 429 85 87 688 703 42
831 67 958 137158 233 422 500 60 529 747 63 962 138005 65 263
334 412 43 621 771 876 139044 86 261 10 000 381 502 30 825

140016 120 64 307 24 36 437 561 78 783 841 141056 129 64 74 80
1300 216 300 51 395 557 643 7365 3000 44 816 945 85 92 142033 300
294 96 335 427 627 718 24 41 65 813 57 143018 72 121 72 203 394 425
8349 75 144245 372 475 668 821 49 969 145125 88 279 552 663 753
932 146037 42 106 13 301 500 4 625 837 991 147057 70 116 64 500
426 63 523 81 902 20 26 76 148146 361 90 404 693 766 78 1491
223 574 88 622 813 22 3000 36 923

159140 94 240 54 69 310 410 843 98 151045 203 21 308 77 420 816
947 152093 302 481 547 60 89 640 839 933 153189 237 447 500 83
592 697 734 3000 77 804 30 84 985 154185 212 561 837 82 985
155032 363 561 750 994 156006 46 57 70 94 117 49 232 1500 386 97
735 55 901 31 157082 179 84 295 376 88 460 727 86 1500 884 87
933 86 158020 43 134 38 48 226 1500 45 53 358 74 446 640 740 847
159007 108 231 68 340 445 78 584 619 839 950

160076 85 135 352 434 161003 5 14 244 443 49 91 543 93 W
622 805 13 162059 83 144 74 251 325 73 436 513 642 52 55 758
902 72 163205 19 20 48 97 388 485 574 622 33 725 807 958 164028
205 74 332 442 512 600 300 64 81 729 910 165029 500 326 38 55 403
590 92 897 166094 113 59 209 332 78 688 854 931 167257 97 394 95
424 65 M 87 3000 740 93 812 979 168403 78 79 528 602 3000
25 720 169073 80 182 87 99 309 92 411 557 856 67

170057 175 266 394 465 521 695 3000 96 910 63 76 171038 54 149
62 200 308 31 442 62 877 995 172064 90147 239 90 303 500 457 13000
540 80 624 55 70 74 756 816 45 46 74 967 173081 91 300 199 3723 7
446 63 611 973 174107 94 330 55 575 1500 619 820 58 89 918 82
175015 128 83 209 429 774 807 176140 90 204 20 33 326 W 487
651 716 26 832 47 961 96 177065 374 91 453 515 300 57 64 824
178208 425 500 76 684 935 179037 92 317 542 681 878 80 971 97

180016 19 236 346 427 649 91 806 12 66 5000 988 181017 126 428
777 13000 804 98 941 75 182012 90 98 366 415 69 98 561 660 826 48
57 912 87 95 183298 99 498 592 659 753 1500 184107 90 205 40 778
96 821 40 67 946 185236 98 387 435 39 639 59 76 870 93 947 51
186081 140 323 576 77 705 874 932 187086 221 95 388 1500 419 34

38 50 91 829 82 89353 80 88 581 300 662 788 94 906 300 526 612 772 3000 188132 240 308 545 724 52 70 803 96 189304960203 393 649 703 500 71 844 65 1800 907 13 31 9 61004 9 40 446 63 574 638 725 848 939 44 2

65 0 bez per Okt Nov bis bis bez per Nov Dez 66Waagren und Vrodnuktenberichte bez L Spiritus per 100 à 10010 000 toce We Faß r e
bezahlt

Magdeburg 30 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 I o locoBerlin 30 Juli Amtl Petrolenm Raſſinirtes Standard white per 65 40 65 70 J ger Be Aelteſten der
100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt MagdebuCir Kündigungspreis Durchſchnittspreis 21 2 N Loco Der vander in S Juli Kermann Walther

per dieſen Monat 21 2 per Jnli Aug per Aug Sept per chaſt wenSept Okt 21 6 per Okt Nov 218 per November Dez 22 0 per Dez

Petrolenm

Ge Wochenberichtin Spiritus war in dieſer Woche ein geringer weil die Kußd
ig Bedarf zeigte Dazu kommt daß der Auguſt Termin vor der Thür

ſt und am Erſten gen das ganze im Auguſt auszuliefernde Quantum an
rdan edient werden wi Da Berlin veranlaßt durch geringen Abſatz in dieherStettin 30 Juli Loco 10,35 t täglich niedrigere Preiſe meldete ſo hielt ſich die SpetulationHamburg 30 Juli Petroleum loco ſtill Staud white loco 6,90 a 5 gie nur Ja ichen un ſagen ans u rieb auch ne

Br 5,85 Gd pr Aug Dez 6,05 Gd Siandard hie a und bezieht wenig aus dem Zollvereine wir werden alſo wenn der Ada
Bremen 30 Juli Schlußbericht tandard white loco 5,85 Br für nicht beſſer wird wahrſcheinlich mit einem bedeutenden Ueberſchuß wel ar

RuhigAn twerpen 30 Juli Telegr Schlußbericht Raſſiuirtes am 1 Oktober mit 30 M für 10,000 e ereeee iſt in die neue Cam
weiß loco 15 vez 15 Br nli bez

T ne gehen Abſchlüſſe auf neue Campagne ſollen noch gar nicht tu De 15 rig v Br pr Aug e W u pwar beſonders deshalb weil die Uhnlargeit in den Ausführungen et
bez 141/ Br pr Sept Dez 15 bez We Br Ruhig 5 immungen des Branntweinſteuergeſetzes Käufer ſowohl wie Verkäufer

New oxk Z Juli eleg Raſfnirtes Petroleum 700 Abel Teſt Wie ſich das neue Branntweinſteuergeſetz in der Praxis überhaupt bewahren
in NewYork 6 Gd do in Philadelphia 67 Gd Rohes Petrolenw in New wird muß abgewartet werden Jedenſalls wird der Konſum durch die
York D 5 do Pipe line Certiſicats D 57 C Steuer ſehr beſchränkt und das Geſchäft auf längere et dent d

Spiritns legt werden Notirt wurden am e 66 90 26 h m
65 29 65 50 28 65 65 60 29 30 30 65 40 65 79 M

Berlin 30 Juli Amtlich Spiritus per 100 à 100 10,000
Loco Termine wenig veränd Gekünd I KündigungsprDurchſchnittspreis 63 8 M Loco mit Faß bez ohne Faß 64 4 bez

c ig 30 Juli Spiriins per 10 d0d h ohne Faß loco 65 00 bez
er

Poſen 30 Juli Spiritus loco ohne Faß 63 70 per Juli 63 70 per
4dieſen Mon 63 7 dis 63 6 bis 63 9 bis 83 8 per r r is

63 9 bez per Ang Sept 69 63 63 9 bez per Sept Okt 64 65 1
Ang 63 70 per Sept 63 80 per Ott per Nov
Ruhig

S
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Comp iſſe Rioler Kaffee NewYork ſchließt mit 55 Points Baa v e böv Receltes für geſtern von PeimannMagdeburger Börſe Havre 30 Juli Vorm 8 un 30 M er elera m De29 Jul 30 Jull Ziegler mr W NewYork ſchließt mit Po ſſe RioM Santos h e deceues f r ern
er I e Havre 30 Juli Vorm r r e er Den vone P 7 e ragee e Viegler e h re e Dez lud perKornz g o 90 21 00 m 25 per März 111,75 BehauptetSee o 21 2090 21 00 h e et ede X o Jl u S low ordinarh per Juli 17 00 do do per Sept 17 35

Julia Stettin 30 Jult Spiritus matter loco 64 50 per JuliAug 63 25
2 30 Juli per Aug Sept 63 25 per Sept Okt 64 00Predraſfngte o c t Vhlau 30 Juit Spirius per 1001 1002/ per JuliAug 64 00 perr Brodraffinade 28 75 29 00 28 75 29 00 Ang Seht 0100 ver Sept Olt 6380

C Zafſnape r b 26 75 27 00 Hamburg 30 Juli Spiritus leblos per Juli 23 Br per JuliJan T 7 r Aug 23/ Br per Sept Okt 23 Br per Nov Dez 24 BrTendenz am 30 Juli Unverändert Parts 30 Juli abends Telegr Spiritus träge per Juli 42 75
Magdeburger Börſe vom 30 Jult

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

li 12 671 5 bez Br G raps Sommerraps Winterrübſen Sommerrübſend Br M Rüböl per 100 kg mit Faß Termine feſt Gekünd Ctr
uguſt 12 i bez Br Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß LocoSept 12 52, 55 bez Br G ohne Faß per dieſen Monat bis per Juli Aug perDit bez 11 90 BrOkt Nov GdHit Dez bez Br 11 85 G

Nov Dez 11 90 bez Br
Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

e Ter De rin der verfloſſenen Berichtswoche eine weichende Tendenzr ehe dent Nah decrtt n e
finſt überwiegend und nur zu ſucceſſive fgl i 20 er Ctr für Nachprodukte nachgebenden Prehfen fanden

die wenigen Partien Unterkommen Der Wochenumſatz beziffert ſich auf

000 Ctr za finirter Zucker Das Wochengeſchäft nahm wiederum einen ſehr ſtillen
Verlauf die Raffinerien zeigten ſich übrigens mit dem Ausgebot ihrer mäßigen
Vorräthe nach wie vor zurückhaltend ſodaß an den letzt notirten Preiſen nichts

Braunſchweig 20 Jul
rotzdem die Angebote auf das

zu ändern iſt Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen nach Nov Dez 5 Verk Dez Jan 5 Käuferp Jan Febr 5 doRaffinade M 28,75 29,00 excl F Dr ruhig u Dr Schulz hier Berlin 29 Juli Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30 Mr5 5 r Jan 5 e/es Küuferp Jan gebr 5 eſar do gebr
Melis I 28,50 Kryſtall Zucker T M incl Speiſebohnen weiße 20 40 Linſen 30 60 M per 100 Kg r Liv wo 29 Juli WochenberichtII a 22 E II Berlin 30 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco behauptet Termine iverpool 28 e c vem Raffinade 30,00 29,00incl S Kornzucker 969 22,00 21,80 excl geſchäftsl Gek Ctr Kündigungspreis M Loco 104 112 M nach Gegentw Woche Vorige Woche

Melis 27,50 26,50 885 R 21,00 20,80 Qual per dieſen Monat 101 5 nom per Juli Aug 101 5 per Aug Sept Wochenumſatz 90,900 70,000Würfelraffin I 30,50 30,00 K Nachpr 93 89 per Sept Okt 103 0 per Okt Nov 105 5 per November Dezember bez desgl von amerikaniſchen 41,000 59,000
II 750 R 18,10 16,60 Erbſen per 1000 Kg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 115 128 M nach desgl für Spekulation 1,000 1,000Rübenmelaſſe 439 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung Tonne Aualität desgl für Export 5,000 2,000ur Entzuckerung 3,30 bis 3,00 M und für Brennereien 2,80 bis 2,40 M Nordhauſen 30 Jult Amtl Erbſen 16 18 Speiſebohnen 20 desgl für wirklichen Konſum 45,900 66,000Die Preiſe verſtehen ſich per 50 Kg 22 Linſen i n kg 1000 Co yeto d taviſcher 110 bis Wirſſchir Exyputtethor ex Schiff 1399

c ig Jult o Leipzig 30 Juli Mais per g ne oco amerikaniſcher klicher Export
pr Hlt Jan 33 30 per Jan April 34 10 Wien 30 Jult Telegr Mais per Sept Okt 6,02 Gd 6,07 Br davon amerikaniſche 2,000 9,000

London 30 Juli Telegr 969/0 Javazucker 13 ruhig Rüben er MaiJunt 6,10 Gd 6,12 Br z Borrat e 955759Rohzucker 12/ Käufer Centrifugal Cuba Peſt 30 Juli Zelegr Mais per JuliAug 5,58 Gd 5,62 Br per davon amerikaniſche oritannten rAntwerpen 29 Juli Rübenzucker Sofort 28 25 Fres JuniJuli MaiJuni 5,65 Gd 5,67 Br Schwimmend nach Großbritannien 2 17
Fres Juli Auguſt 28 75 bis Ires Oitober Dezember 27 50 New York 30 Juli Telegr Mats New a davon amerikaniſche

Francs ViehmärkteNew York 30 Juli Telegr Zucker Jair refining Muscovados 4 Mehl Berlin 29 Juli Städtiſcher Central Viehhof Amilicher
Kaffee

Hamburg 30 Juli
per März 90/, do per Mai 90 Verkäufer

Hamburg 30 Juli nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos
per März 89 do per Mai 82 Matt

Havre 31 Juli Vorm 8 Uhr 30 M

Kaffee matt Umſatz S
Hamburg 30 Juli vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

Berlin

G LeipzigRüböl per ids

Stettin
50

für erſte 47 00 M

Telegramm von Peimann laſſen

S per Sept Okt44

44 50

Köln 30
Breslau 30 Juli Rüböl per Jult 48 00 per September Okt

Peſt 30 Juli
NewYork 30 Juli

7,25 do Rohe Brothers 7,05

20 50 bez Feine Marken über Notiz bezahlt
Roggenmehl

per Aug 42 50 per Sept Dez 40 75 per Jan April 40 75

Oelſaaten Oele Fettwaaren
30 Juli Amtl Oelſaaten per 100 Kg Gek Winter

kg netto loco 45,50 bez Flau
30 Juli Rüböl matt

Juli Telegr Rübol loco 25 00 per Juli

Hamburg 30 Juli Rüböl ſtill loco 43
Paris 30 Juli nachm Telegr Rüböl

per Aug 55,00 per Sept Dez 56,25
2 Telegr Kohlraps per Aug Sept 115/ Gd 11 BrTelegr Schmalz Wilcox 7,05 do Fairbanks

ruhig
per Jan April

Hülſenfrüchte

Berlin 30 Jult Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Ka inkl

per Okt Nov 16 95 per Nov Dez 17 00 id viBerlin 30 Juli Weizenmehl Nr 00 24 50 23 00 Nr 0 23 00 Qualität 39 43 M pro 100 Pfund mit 20 Proz Tara Der Kälber
handel zeigte ſehr ruhigen Verlauf und brachte Ia 40 48

Nr 0 u 1 17 25 16 50 do fein

43 44 0 bez per Okt Nov 44 0 bis
bez per Nov Dez 44 4 bis 44 7 bez Leinöl per 100 kg loco

Lieferung
30 Juli Rapskuchen per 100 Kg netto loco 185 200 n Tr bez

pr Jult 45,00 per Sept Okt

per Juli 55,25

23,60 pr Okt

18 50 17 25 bez Nr O 1 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
Sack Fremde Marken angeboten

Paris 30 Juli nachm Telegr Mehl bewegr per Juli 52 00
er Aug 51 75 per Sept Dez 49 50 per Nov Febr 49 50New yort 30 Juli Telegr Mehl 3 D 50 C

Butter Eier Fleiſch
Berlin 26 Jult Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweineſleiſch 1,00 1,40 Kalbſteiſch 0/90

bis 1,50 Hannmelfleiſch 0,90 1,30 Butter 1,80 2,60 M per 1 z
Eier 60 Stück 2,00 20 M kNordhauſen 30 Juli Rindfleiſch 1,10 1,30 m 1 1,10
bis 1,20 Kalbſieiſch 0,89 0,90 Hammeelfleiſch 1,00 1,10 Speck
geräuch 1,40 1,60 Butter 1,80 2,00 Eßbütter 2,20 2,40 M per1 kg die 0,85 0,90 Käſe 3,50 M per 60 Stück

New York 36 Jnli Telegr Speck nominell
Kartoffeln

Berlin 29 Juli Pol Präſ Kartoffeln 5,00 10,00 M per 100 kgNordhauſe u gut Amtl Kartoffeln 12,00 13,00 M per 100 K

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 30 Jult Amtl Kartoffelmehl per Kg brutto inkl Sack Ter

mine ſtill Gekündigt 00 Ctr Kündigungspreis M Du
ſchnittspreis 16 30 M Loco 17 40 per dieſen Monat 17 30 per Mat
Juni per JuliAug 17 30 per Aug Sept per Sept Okt
17 60 per Ott Nov bis M Trockene Kartofſelſtärke per 100
brutto inkl Sack Termine ſtill Gekündigt 400 Ctr Kündigungspr

M Durchſchnittspreis 16,20 M Loco 17 30 M per dieſen Monat
17 20 M per MaiJuni per Juli Aug 17 20 per Aug Sept
per Sept Okt 17,50 M

Sämereien
Telegr Leinſaat loco 14,25

Stroh Heu
n 29 Juli Pol Präſ Richtſtreh 4,50 65,00 Heu 4,40 6,40 M

er gr Nordhauſen 30 Juli Amtl Stroh 8,50 4,00 Heu 4,00 5,00 M
per 100 Kg

Petersburg 29 Jull

Vaunmwolle
Baumwolle

Jn billigeren Marken gut zu
ie Marken Nr O u 1 pro Pf

eng 9 r

Schlußbericht Umſatz

Käuferpreis Sept do

Preiſe bedeutend wichen und

und Fleiſchgewicht

e ä Se

Liverpool 29 Juli Nachm t8000 davon für Spekulation und Export 500 B
Juli Aug 7 Werth Aug Sept 5Träge Middl amerik Lieferung SSept Okt 5 do Okt Nov 5 Käuferprets

e

1 Uhr 30 M Telegr

Bericht der Direktion Am heutigen kleinen Freitagsmarkt ſtanden zum Verkauf
Sack Behauptet Gekündigt Ctr Kündigungspr M Durch 360 Rinder 1681 Schweine 1080 Kälber und 1553 Hammel Jn Rindern
ſchnittspreis 17 per dieſen Monat bis per Juli Aug 17 00 fand kein nennenswerther in Hammeln gar kein Umſatz ſtatt am
bis 17 12 per Aug Sept bis per Sept Okt 16,90 bis bez Sch wei nemarkt war das Angebot für die Nachfrage viel zu ſtark ſodaß die

viel unverkauft blieb

er h eere r

über Stendal Uelzen mit Anſchluß nach Altong Kiel KopenhagenCuxrhaven und Helgoland So hen
Abfahrt am Sonnabend den 6 Auguſt 1887 aus

Leipzig Magd 1115 Vorm Halle 1152 Cöthen 1246 Nachm
Magdeburg 22 Stendal 3 Aſchersleben 1118 Vorm ab Eöthen
Extrazug Bernburg 1188 Vorm ab Cöthen Extrazug Quedlinburg 1605

Vorm ab Magdeburg Extrazug Halberſtadt 108 Vorm
ab Magdeburg Extrazug

Die zu dieſem Extrazuge auszugebenden Retourbillets gelten zur
Rückfahrt bis einſchl den 26 Auguſt

Die Fahrpreiſe betragen
II Kl i ge

nach von Mk MkHamburg Leipzig 23,10 15,50
Halle 21,10 14,20
Cöthen 19,00 12,80
Magdeburg 15,90 10,70
Stendal 12,40 8,30
Aſchersleben 20,50 13,90Bernburg 2030 1370
Quedlinburg 20,60 13,80

nd 19,40 13,00
Altong eipzig 23,60 15,80Halle 21,60 14,50

Magdeburg 16,40 11,00
Stendal 12,90 8,60

Kiel Leipzig 30,00 20,00Halle 28,00 18,80
Magdeburg 22,80 15,30

Stendal 19,30 12,90

II Kl III Kl
nach von Mk Mkopenhagen Leipzig 47,80 35,50

Halle 45,80 34,20
Magdeburg 40,60 30,70

e Stendal 37,10 28,30Curxhaven Leipzig 26,70 17,50
alle 24,70 16,20

Magdeburg 19,50 12,70
Stendal 16,00 10,30

Selgoland Leipzig 29,70 19,50
über Harburg Halle 27,70 18,20

Cuxhaven Magdeburg 22,50 14,70
Stendal 19,00 12,30

Selgolaud Leipzig 31,10 260,50
29,10 19,20ab Weg alleiff Magdeburg 23,90 15,70

Stendal 20,40 13,30
mit Dampff

Freia

Die Ankunft in erfolgt auf dem Venloer Bahnhofe 7 Abends
die Weiterreiſe von da nach A ong 8 Abends nach Kiel und Kopenhagen
mit Schnellzug 9 Abends oder ab Kloſterthorbahnhof 9 Expreßzug bezw
96 Schnellzug Für den Uebergang vom Venloer nach dem Kloſterthorbahn
hofe haben die Reiſenden ſelbſt zu ſorgen Den Reiſenden nach Kiel und
Kopenhagen iſt die Weiterfahrt auch noch am nächſten Tage mit Schnellzug
813 früh vom Venloer Bahnhof bezw 825 vom Bahnhof Kloſterthor geſtattet
Die Abfahrt von Kiel nach Kopenhagen erfolgt unmittelbar im Anſchluß andie Ankunft der Züge in Kiel mit dem Däniſchen bezw Seuthet oſt
dampfſchiffe

Die Billets nach Kopenhagen berechtigen auf der Tour KielKorſör zur
J Kajütte
zuläſſig

Die Reiſenden nach Cuxhaven
Haven müſſen in Harburg umſteigen
Schnellzug 88 früh U E Bahnhof

Auf der Rückreiſe Fahrtunterbrechung in Kiel und Hamburg

und Helgoland über Harburg Cux
Weiterfahrt ab da am 7 Auguſt mit
in Helgoland 120 Nachm Fahrtunter

brechung auf der Rücktour in Cuxhaven und Harburg
Die auf das Dampfſchiff Freia lautenden Billets gelten auf der

Strecke zwiſchen Hamburg und Helgoland nur für dieſen Dampfer Abfahrt
von Hamburg am 7 Auguſt von der Landungsbrücke St Pauli s Uhr früh
in Helgoland 220 Nachm Fahrtunterbrechung auf der Rückſahrt in Cuxhaven
und Hamburg

Die Gebühren für die Ueberfahrt vom Dadungsſtelle auf Helgolaud und umgekehrt ſaprriſcbin t ne
Perſon direct an die Bootführer zu entrichten

Fkriger e r die üblichen ErmäFür Kinder ge ichen Ermäßigenommen im Verkehr nach Kopenhagen hiaungen aus
Rückfahrt welche am

ittenbergeStendal ſtattfinden
Der Billetverkauf beginnt bereits

26 Auguſt beendet werden muß kann in allen mit entſprechender Wagenklaſſe von Hamburg beliebig in allen
über Uelzen

am 1 Auguſt
züte Eſſen 22 JuliKönigliche E

li 1887

nbahn Direction

8 3A
Dienstag den 2 Auguſt Vorm

10 Uhr und folgende Tage ſoll wegen
gänzlicher Räumung im Gewölbe Brühl

70 nahe der Nitterſtraße in
eipsigein großer Poſten Gummi Brauer
Garten Wafſeru Gasſchlänche
in allen Dimenſionen mit und ohne
Einlagen ferner Spiralſchlänchefür
Abfuhr Gefellſchaften ſowie
2000 Kilo Gummiplakten

in allen Marken meiſtbietend verſteigert
werden Montag zu beſehen

J F Pohle Auetionator

ne
Flein Rittergut ProvinzSachsen dicht an Kreisstadt

650 FIorgen Felder inclusive
60 Morgen Wiesen will tie
sofort an einen tücht Lanal
wiärth aufs Fahre verpachten
Solide RKeflectanten welche im
Besitze von 29 000 Tr sfnet
wollen Näheres unter 90 S
in der Exp d Ztg einholen

Verkäuflich iſt incl Grundſtück und
ſämmtl Jnventar für 60,000 bei
20,900 Anzahl eines der erſten und
ſchönſten Flafchenbiergeſchäfte Thü
ringens verbunden mit Reſtaurant
Rentabilität großartig Offerten unter
26 B beförd die Exped d Ztg

EBGS S Sbeſte Lage der Stadt iſt an einen cau
tionsfähigen Wirth per 1 Oktober zu
vermiethen Offerten unter Chiffre
Z 3072 an die Expedition d Ztg

Windmühlen Verk

Jn einem Dorfe von
S 300 Einw bei Herz

ogrg a E iſt eine in
günſt Wind u Mahl

lage beleg 1880 nach neueſtem Syſtem
erbaute Vockwindmühle nebſt 2 Mg
Acker ſowie das in unmittelbarer Nähe
der Mühle belegene Gehöft beſtehend
aus neuem maſſiven Wohnhauſe u neuer
moſſiver Scheune incl gewölbtem Stall
raum für 8400 Mark bei mäßiger An
zahlung zu verkaufen H Taut

Herzberg a E Zimmermeiſter

9000 Thaler
ſind ganz oder getheilt zu 42 4 auf
nur h Hypothek ſofort oder ſpäter
auszuleihen Näheres durch Franz
Schulze Ranniſcheſtraße 5 part
Verband Deutſcher Hand

Uungsgehilfei Leipzig

empf äftsine

t 9 G vMigräne Stiſte
aus reinem Menthol empfiehlt

E W aitsgott
5 SSe v nealler Art auch La und Frottir

handſchuhe empf BI Waltsgott
e

für Porzellan Glas Alabaſter c
einpfiehlt RA Waltsgott

tot dao beste Bio jetat
angeivendeke

n Snthiaazungo
nes Mitteler oſime Seruch haltbar

u Foyer vebob arteote Jlaut
d rih nicht angreifens a

her Damen besonder
u empfehlen Dose
M 1,50 Sinoel 25 f
n Halle a/s nur Hei

S S BI Waltesgott
Die electromotoriſchen

eZahnhalsbänder
der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen außerordentlich
verhindern Zahnkrämpfe und Unruhe
ſie ſollten daher nie bei zahnenden
Kindern fehlen Niederlage in Halle
bei I Waltsgott

Mein bewährtes Salicylsäure

Fussstreupulver
halte empfohlen M Waltsgott

Franzbranntwein
in nur beſter Qualität empfiehlt mit
oder ohne Salz als ſehr wohlthätiges
Mittel gegen Rheumatismus ſowie
zur Stärkung und Belebung des
Saarwuchſes I Waltsgott
Roſen und Veilchen

Seife
3 Stück 40 empfiehlt in vorzüglicher
Qualität M Walisgott

et in allen Nüancen StoffeFarben i geringer Mühe wie
neu zu färben empfiehlt

BI Waltsgott
Arabiſcher Wanzentod

in Flaſchen à 504 wirkt ſchnell u ſicheri echt bei BI Wer
Wig fur ſchuh

La r Damenſchnuibliſerlag
ederfett

KidlederCream empfiehlt

M WaltsgottHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

Vorzügliche Maſſe zum Füllen von

Hectographen
billigſt bei BI Waltsgott

Bohnerwichse
und Stahlfpäne empſiehlt

i Waltsgott
Peöbelpolitur

mit geringer Mühe Möbel wie neu auf
zupoliren empfiehlt I Waltsgott

S Su 3e e iG Möpner s
Darmhandlung

Kleine Klausſtraße 13

Bauer s

r

beseitigt unfehlbar Rothlauf Vener
Bräune und TIilzbrancdäd der
Schweine verhütet jene sowie alle an
deren Seuchen des Schwarzviehs und
befördert auf erstauniiehe Weiss
Wachsthum und Gedeihen desselben 1
Fl Rothlaufgiſt à 1 1 Dosse
Rothlaufsalbe à75 Engros Iager
bei I Waltsgott Halle a S

Niederlagen bei Herren Apothekern
Schulze in Nordhausen Brewitz
in Burg ferner in den Apotheken zu
Coswig Dahlen Buttstädt Burg
städt Düben Pehrbellin Ilel
drungen Lauchstädt u Schkeuditz

Auch werden Niederlagen noch aller
Wärts errichtet
Lenzen bei Stolzenburg Juni 1886

Das von Jhnen empfohlene Roth
Iavſgiſt habe ich bei einem Schweine
mit dem gröfzten Erfolge angewen
det indem das ſchwer kranke Schwein
ſich ſchon nach den erſten Tropfen
beſſerte und ganz geſund geworden
iſt Jch habe das Mittel weiter em
pfohlen Martmann Arbeiter
Lenzen bei Stolzenburg Juli 1888

Der Arbeiter Hartmann gab mir von
Jhrem Rothlaufgiſte welches
ſehends mein krankes Schwein wi
ganz geſund gemacht hat Folgt Be
tellung Carl Schmiege

Brückenkrug 19 Juni 1886
Senden Sie mir mit wendender P

wieder 2 Fl Rothlaufgift
1 Doſe Roihlaufsalbe

von Scheven
Verwalter der Cartziner Güter

Selchow bei Bromberg 2 Juli 1886Bitte ergebenſt mir d Roth
othl auflaufgift und 2 Doſen

anlbe zu ſenden
PFetſfer Lehrer

Man erzielte je nach

IIa 30 38 Pf
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